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Schwebda
Kunstsprechstunde auf
Schloss Wolfsbrunnen.

Eschwege
Wärmepumpen-Kompe-
tenzzentrum eröffnet

Niemand muss alleine sein
„Gemeinsam durch den Winter“: Ev. Familienbildungsstätte bietet viele Angebote

der Herzlichkeit und für bei-
de Seiten eine große Berei-
cherung“, so Christine Horn,
die hier gerne Kontakte her-
stellt. Vorgesehen sind ein bis
drei Besuche, bei denen im
Vordergrund der persönliche
Kontakt steht.

Mütze und Schal
Wie der Name dieser Aktion
bereits verrät, handelt es sich
hier um eine praktische Ini-
tiative gegen die Kälte.
Damit niemand frieren

muss, haben ehrenamtliche
Strickerinnen und Stricker
das ganze Jahr über fleißig
Mützen, Schals, Stulpen oder
Socken gefertigt.
Diese werden in Kooperati-

onmit der Stadt Eschwege an
Bedürftige, beispielsweise Fa-
milien, die im Besitz der Fa-
milien-Karte plus sind, ver-
teilt.
Und damit hier auch wei-

terhin fleißig gestrickt wer-
den kann, kann gut erhaltene
Wolle gerne bei der FBS abge-
gebenwerden. „Wollspenden
sind immer gern gesehen.“

Kostenfreie Angebote
Die Angebote sind allesamt
kostenfrei und richten sich
an alle Menschen. Um Spen-
den wird gebeten.

Weitere Information: Die voll-
ständigten Termine und alle wei-
terführenden Informationen zu
allen Aktionen gibt es auch online
unter fbs-werra-meissner.de.

MAREN SCHIMKOWIAK

Winterbesuche
Jemanden zu Hause zu besu-
chen und ihm seine Zeit und
Aufmerksamkeit zu schen-
ken, für dieses besondere An-
gebot sucht die FBS noch Eh-
renamtliche „Die Besuche
sind eine besondere Geste

nachten und Silvester ist für
manche Alleinstehende be-
sonders einsam“, weiß Birgit
Elbracht. Diese, aber auch an-
dere Interessierte sind am 28.
Dezember von 15 bis 17 Uhr
herzlich zu einem gemeinsa-
men Nachmittag eingeladen.

Leere Karten und Briefbögen
können bei der FBS abgeholt
werden. Verteilt werden die-
se von Ambulanten Pflege-
diensten.

Zwischen den Jahren
„Die Zeit zwischen Weih-

freundlichen Zeilen zu be-
kommen, klingt vielleicht
wie eine kleine Geste, für
manche Menschen hat diese
aber eine große Wirkung.
Über die FBS können Weih-
nachtsgrüße an fremde Men-
schen geschrieben werden.

Eschwege- Mit der Reihe „Ge-
meinsam durch den Winter“
startet die Evangelische Fami-
lienbildungsstätte (FBS) eine
Aktion gegen die Vereinsa-
mung, unter der viele Men-
schen insbesondere in der
kalten Jahreszeit leiden. „Wir
bieten jetzt zum dritten Jahr
in Folge verschiedene Ange-
bote an“, erklären Birgit El-
bracht und Christine Horn.
Diese seien immer sehr gut
angenommenworden, in die-
sem Jahr sind noch einige
weitere dazugekommen.
„Das zeigt, dass der Bedarf
vorhanden ist.“

Suppe essen
In Zusammenarbeit mit Ler-
nenden der Beruflichen Schu-
len Eschwege bietet die FBS
einmal pro Woche eine war-
me Suppe an: AmMontag, 11.
November (11.30 bis 13 Uhr)
gibt es zum Beispiel eine ve-
getarische Käse-Lauchsuppe.

Gerichte aus aller Welt
Gemeinsam kochen, gemein-
sam essen: Einmal im Monat
gibt es dieses interkulturelle
Mitmach-Angebot, bei dem
Reisgerichte aus der ganzen
Welt zubereitet werden. So
wird es amkommendenDon-
nerstag, 7. November eine
Spezialität aus Afghanistan
geben. Gekocht wird um
15.30 Uhr, gegessen um 17
Uhr. Um eine vorherige An-
meldung wird gebeten.

Briefe schreiben
Einen Brief mit einigen

Der Einsamkeit vorbeugen: (von links) Birgit Elbracht und Christine Horn von der FBS wollen mit verschiedenen Angeboten
Menschen in der kalten Jahreszeit zusammenbringen. FOTO: MAREN SCHIMKOWIAK
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www.hartmann-wohnideen.de

Besuchen Sie uns
auch hier

Vom 01.10. bis zum 30.11.2024 erhalten Sie alle Stressless® Consul Sessel mit Hocker sowie die Stressless®

Consul Home Office und Power™ Modelle in allen Farben, Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen.
* UVP des Herstellers. ** Ehemalige UVP des Herstellers.

www.stressless.com

Stressless®Consul (M)
mit Signature Untergestell
inkl. Hocker in Leder „Batick“:
nur 1.749,– EUR*
statt 2.249,– EUR**

Bis zu

500,–
sparen!

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 76,90 €/g.

SONNTAG—SAMSTAG
10.11.— 16.11.2024
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Wir freuen uns auf Ihre
Tischreservierung.

Wiesenstr. 9, Tel. 05651 95121-0
hotel@stadthalle-esw.de

Montag Ruhetag,
Di.–Sa. 17.30–22.00 Uhr,
So. 12.00–14.00 Uhr

und 17.30 Uhr–21.00 Uhr

Bei uns können Sie Leckeres
von der Gans genießen

mit Rotkohl, Grünkohl und
Kartoffelklößen.Gültig vom 10.11.–16.11.2024

Täglich frisch, solange

der Vorrat reicht! NUR 27,90 €

das ganze So men
Ba kas ena z ge ab 59 90 € s a 9,90 €
auf das ganze Sortiment

Baukastenanzüge ab 159,90 € statt 199,90 €

5% aba15% Rabatt
Tel. 06623 814-160

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9.00–12.30 Uhr
und 13.30–16.30 Uhr, Fr., Sa. 9.00–14.00 Uhr

Vom 11.11.–23.11.2024

Die Holzsaison beginnt!

Seegel 9 · 36205 Sontra
Tel. (0 56 53) 91 41 05
Fax (0 56 53) 91 41 07
www.Kollmann-Sontra.de

UniforstUniforst
SeilwindeSeilwinde
Einfache und
effiziente
Lösung
für Ihren
Transport
von Holz!



Einige Artikel können aufgrund begrenzter VorVorV ratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Witzenhausen / Kleinalmerode
Industriestr. 1 / Tel.: 05542 / 93 39 60

Gudensberg
Kasseler Str. 7r. 7r 8 / Tel.: 05603 / 91 86 54

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestraße 1 - 37217 Witzenhausen / Kleinalmerode - TelTelT .: 05542 / 93 39 0

Kassel
Hegelsbergstr. 21 / TelTelT .: 0561 / 49 172 551

wwwww.rw.rw b-beckerkerk .dr.dr e

Gültig ab Mo., den 11.11.2024

44..9999
*Z*Zususamammensetzung und Befüllung kann variieren

je

Gewürzregal
aus Bambus
6 Gewürzgläser

befüllt* &
Küchenrollenhalter

8,5 x 25,0 x 7,0 cm

3 in 2 Backsksk et
Schneebesen,

Pinsel & Schaber,
Silikon, Spül-

maschinengeeignet

22..4499

12er Pack Muffin-
Förmchen
Silikon, Spül-
maschinenge-
eignet, H3cm

11..4499je

Küchen-
schürze
100% BW,W,W
ca. 85 cm
lang, rosa/

bordeux

SweaSweaSw tkleid
grau oder pink,
Gr. MGr. MGr -XL

SweaSweaSw tpullover
oder -hose
grau oder pink,
Gr. MGr. MGr - XL

Fotorahmen-
Paravent
Holz, für 18 Fotos, Foto-
rahm

,
hm
,
en drehend,

ca. 58 x 71,5 cm

2525..0000

Polsterbettgestell
grau, Liegefläche BxL: 180 x 200 cm, Aussenmaß
BxLxH: ca.196 x 230 x 123 cm, o. Matratze

ohne Deko/1003363

ReRelalaxlxlieiegege
creme, anthrazit o. grau, ca. 180 x 75cm, Gestell aus
Holz, inkl. Auflage und Nackenrolle

5599..55005959..5050

112299..5500129129..5050

ohne Deko/1003299 je

3er Pack LED-
Lampen
60W/40W/35W
oder 25W11..9999je.je.
Lüttenhütt
Tischleuchte
blau/weiß, Metall/
Stoff, Ø180mm,
H260mm

Tischleuchte
andas
gelb oder blau, Metall/Stoff,
B.: 315mm,
H.:510mm

Lampmpen ohne Leuchtmittel

Kinder
Steppjacke
silb
ep
lb
ep
er/aer/aer nthrazit

Gr. 9Gr. 9Gr 2-152

Outdoor-
Trekking-
Schuhe

ng
he
ng

Gr. 3Gr. 3Gr 1-41, navy/
blue o. grau/mint

mmii tt
KKaappuuzz

ee

REFLEKTIER
END!

Mehr Sicherh
eit

für ihr Kind

Winterhandschuh
Polyester-Fleece mit Original 3M-

Thinsulate™-Isolationsfutter,
Größe: 8 &10,

schwarzarzar

2700K

11..999911..9999je
Kuschelige Haus-
pantoffel
Pl
pan
Pl
pan
üs
pan
üs
pan

ch
pan

ch
pan

futter, Gummi-Laufsohle, rot
oder blau,
36-41 33..9999je

W ih htssockenckenck
rsch. Größen,
extra warm

Weihnach
ve

3er Pack

44..9999je
DaDamen-
Kuschelsocken
versch. Größen &
Farben2er Pack

22..9999je

Kaminöfen

Damen-
Hausschuh
versch. Größen &
Farben 44..9999je

Keksdosen im
3er-Set
rund, mint:
Ø22 x 8, 20 x 6 &
17 x 5.2 cm
eckig, bordeaux,
22 x 2

g,
x 20 x 8,

17.5 x 17.5 x 6 &
14.5 x 14.5 x 5 cm

44..999944..9999

Ausstech-
formen
versch. Motive,
Metall

22..9999
00..3399

Spritzbeutel
6 Tüllen aus Edel-
stahl, Kunststoff-
beutel ca. 30 cm

22..9999

Glas Auflauf-
formen-Set
1 & 1,7 l, hitze- & kältebe-
ständig, je 1 Deckel, spül-
maschi

g
hi
g
nen-

geeignet

n
-
-
m

99
e Schale gr.: (BxH) 30 x 32cm

ScSchale kl. (: (BxH) 17 x 19cm

o. Deko

SETPREIS

o.o. DeDekoko 2299..55002929..5050

16-teiliges Geschirrset
Steinzeug, Mikrowellen- und spüpülmaschinengeeignet,
Sand

12-tlg. Kombiservice Marlind
spülmaschinengeeignet,

hochwertige
Glimmer-Glasur

Steinzeug,

1155..00001515..0000

4 Personen

4 Personen

VoVoV gelhaus
32x24x26 cm,

Holz, zum
Hängen

1155..0000
VoVoV gelhaus

21x25x16 cm, Holz,
Strohdach, zum

Hängen

99..9898

Meisenknödel-
halter

für 3 Knödel
ca. 33 cm H

33..9999
2 Stück

Vogelfutter-
halter
H20 cm,
Ø 13 cm

55..9999
1kg=1,60

Meisen-
knödel

540g

00..9999

Sonnenblumen-
kerne
gestreift
2,5kg

33..9999

1kg=1,83

Ladegerät
4 USB Ports

2230V, 230V, 230V x 1A &
2x 2.1 A

USB Ladegerät
für Zigarettenanzü

eg
nzü
eg

nder
3xUSB, 1 bis 2,1A,

12-24V

22..9999

11..4499

Automatik
Batterielader

6 Ah,
6 & 12 V,
Blei-Säure

(SLI, Gel, EFB
AGM) und
Li-Ion-Bat-

terien, Mikro
prozessor-
steuerung

1122..9898

bis -20°
5 L

Mehrzweczweczw k
Spray

beseitigt Quietschen,
rein
ig
in
ig

igt & schützt

1L=7,9833..99990,5 L

Eis-
kratzer
13x3x26 cm,

versch.
Farben

00..9999

Frostschutzscheiben-
reiniger

1L=0,78
33..8989

Starthilfe-
spray
Benzin- &
Dieselmotoren
300ml

44..49491L.1L. =14,97

Scheiben
Enteis

ib
is
ib
ungs-

spray
High Performance
600 ml

11..59591L=2,65

Verschiedene Kunst-
pflanzen
z.B.
pf
B.

pf
:

Standregal
Akazienholz/Glas,
HxBxT ca:
150x100x45 cm,
Tür mit Glas

112255..0000125125..0000

Strelitzie 110 cm 25,00

Madagaskarpalme 120 cm 25,00

Rhodea 110 cm 25,00

Wildgras ca. 140 cm 19,95und
viele
weitere...

AdAduro 9o 9-7-7
ca. 50 x 150 x 44,7 cm

6kW,6kW,6k Stahl, schwarz
II.Wah.Wah.W l

+58kg wärme-
speichernde Steine

Aduro 9-5
ca. 50 x 120 x 44,7 cm Aduro 9

ca. 50 x 95 x 44,7 cm

1150.00 998.50 899.50

Aduro 15
6,5 KW,KW,K schwarz,arz,ar Stahl
ca. 77.9 x 84 x 36.6 cm

999.50

Chef-/-/TTerminplaner 20252025
Maße: 114,4,6 x 21 cm
mehr alals 3360 Seiten,
blau, schchwawarz oder
grün

hält mollig warm

VeVerschiedene LED-Lichterketten z.B.:

96 LEDs,
Timer, innen,
batteriebe-
trieben,warm-
weiß

22..9999

Drahtlichter-
kette, 40 LEDs,
Timer, batterie-
betrieben,
warmweiß

11..2299

33..9999Ba
tter

ien
nic

ht
ent

hal
ten

10 Acrylsterne, Timer,er,er
batterieb

ry
eb
ry
etrieben

10 Acrylkugeln,
Timer, bat

ry
bat
ry ug
bat
ug
teriebetrrieben

11..9999

Schloss Salem
Edle Obstbrände

Williamsbirne,
Kirsche oder
Mirabelle,
30% vol.

77..9999je
DDeerr MMiiillddee

aauuss BBaaddeenn

500 ml

1L=15,98

1kg=8,95

1.79
Serviervorschlag

MiMini Strackeckeck
200g

Escoffier oder
Le Garcon

Fond
versch. Sorten

400ml

1.49
1l=3,73

Silberzwiebeln
im Glas
süß-sauer

pikant,
370ml

1l=1,87
0.69

HAINICH

Apfelmus
im Glas

leicht gezuckertrtr ,
710 g

1kg=0,970.69
HAINICH

Pflaumen
im Glas
ATG=385g;
680g Glas

1kg=kg=k 2,31
0.89

Hengstenberg
Mildessa
Rotkohtkohtk l

550g

1kg=1,08
0.59

1kg=kg=k 0,91 ATG

HAINICH
Sauerkraut
mit KarKarK otten

ATG=650g;
720g Glas

0.59

Milka Advendtskalender
MiMilka 3D Bastel Adventskalender, Ser, Ser chneemann

oder Oreo

1kg=1,53

Frucht Porridge
versch. Sorteorteor n

190g Glas

0.10

Metzger Meyer Eintöpfe

versch. Sortrtr en,
1160-1200g

2.49
...so

leck
er

je
1kg=2,14-2,081.59 1l=3,98

Jürgen Langbein
Bayerische

gbe
he

gbe

S
y
S
y
uppen

versch. Sorten
400ml

249

Das Original

Trüffel-
Pralinen
versch. Sorten

150g

InInIndododonenenesisisiaaa
BiBiBihuhuhun-n-n-
sususuppeppeppe

2.49
1L1L1L1L
.
1L1L1L
.
1L=3=3=3,1,1,1999

780m780m780mlll

Das Original
3 Glockenkenk

Bandnudeln
500 g

1kg=2,98

1.49

Butterkekrkekrk seekseek
in der WeiWeiW h-
nachtsdose

114g

1kg=8,68

0.99

Zuckerckerck stangen
Erdebeergeschm

ge
hm
ge

ack
12x12 g=

144g

1kg=6,88

0.99

Milka TenTenT der
Nuss, 5 x 37g=

185g

1kg=4,27

I love Milka
Pralinés

Schokopralinen
165g

1.49
1kg=9,03

0.79

Merci
Coconut Collection

250g

1kg=9,96

2.49

Junge
Möhr

ng
hr
ng
en

660g Glas;
420g ATG

0.591kg=1,40 ATG

1kg=4kg=4k ,16 ATGATGA

HAINICH
Bio Granat-
apfelkerne

ATG=190g;
350g Glas0.79

DE
-ÖÖ
KO

-
KO

-
K

00
3

Schwarhwarhw zwzwz älwälw der
Schinkekek n

geschnitten,
ca. 300 g

Serviervorschlagag
100 g 0.99

1kg=9,99

vorwiegend
festkoche

ge
che
g

nd
oder

festkochend

Speise-
zwiebeln

5 kg

3.99 2.99
1kg=0,598

SpSpeisekartoffeln

1kg=0,349/0,399

10 kg

je3.49

je

Testa Premium
Bohnenkaffee

ganze Bohne,
1kg

1kg=g=7,7,99
7.99

Eifeler
Wurst-

konserverver en
versch. Sortrtr en

400g

je3.29
1kg=8,23

Eiskonskonsk fekt-Törtchen
150 Stück

500g

1kg=5,58
2.29

Marzipan-Kirsch
Stollen

700g

1kg=5,70
3.99

MMMAXMMMAXMMM -MAX-MAX ilka-
Schokolade

versch. Sorteorteor n, 250/276/300g

1kg=8,88/8,04/7,40

Milka Partytyt Mix
oder

Favourits
159/158g

1.49
1kg=9,37/9,43

je

je
je

1kg=9,93

1.49

Maggi
FIX

versch. Sortrtr en
36-47g

1kg=kg=k 13,61-10,43
0.49

1.999991.99
STATTATT T 2,99

WunderschöneWunderschöne
Weihnachtsdeko
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WWWWWWeieieeieeiieiieiWeiWWeiWWeiW hhhhhnnnnnnaaaaaaaccccccchhhhhhttttttsssssssdededdeddeedeededekkkkkkooooookokkok
viele verschieden Artikelkelk

Hochwertige
Handarbeit

Made in Germanyyyyyyyy

MMilka
WWeiWeiW hnachts
sosockeckeck

55..999955..9999

163g

213g

284g284g

1kg=36,75/28,12/21,10

AdAdvendts-
kkalender
TTrooper Star WaWaW rs
ooder versch.
WeWeihnachtsmotive

bebefüfülltllt mit Alpenmilch,
schokolade,
196,5g 33..999933..9999

00559900..5959

mit Schwarzwälder
Kirschwasser 22..222222..2222

je

je

je

je

1kg=20,36

je

1.999991.99
STATTATT T 2,99

je

7.7.7999997.99
STATTATT T 9,98

SETPREIS

7.7.7997.99
STATAT TTATTA 9,98

GGlalalasschhhhalalalenen-Set
in Herzformrm
Spülmaschinengeeeignet,
KlKlarglalas

8.999998.99
STATTATT T 12,98

je 7.7.7999997.99
STATTATT T 9,98

je

9.9.9989.98
STATAT TTATTA 15,00

je

15.0000015.00
STATAT TATA T 25,00

je

1.999991.99
STATTATT T 4,99

2.992.99
STATTATT T 5,99

MHD 10/24

75g75g jeje
5
je

5.je.5je5555je555je1kg=7,87
3er-Set

bis
100°

je
je

je

je

je

ohne Küchenrolle



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

LOKALES

Experten bewerten Schätze
Premiere für Kunstsprechstunde auf Schloss Wolfsbrunnen

Schwebda – Fernsehsendun-
gen wie „Bares für Rares“
sind über Jahre Quotenren-
ner. Die Freude an verborge-
nen Schätzen, die Neugier
auf in Dachkammern verges-
sene Kunstsensationen ist rie-
sig. Ob es sich bei lang geheg-
ten Familienschätzen aber
auch tatsächlich um Kostbar-
keiten handelt, das kann am
Samstag, 16. November, im
Schloss-Hotel Wolfsbrunnen

in Schwebda in Erfahrung ge-
bracht werden: Zum ersten
Mal ist dort das „Mannhei-
mer Auktionshaus und De-
kor“ mit fünf Experten zu
Gast. Nach dem bekannten
„Bares für Rares“-Prinzipwer-
den im stilvollen Ambiente
des Schlosses Wolfsbrunnen
diverse von Besuchern mitge-
brachte Objekte in Augen-
schein genommen. Fachkun-
dig und kostenfrei werden

Expertisen erstellt und die
Gegenstände bewertet.
„Ob es sich um Kunstbil-

der, Skulpturen, Farbedelstei-
ne, Armband- und Taschen-
uhren, alten wie neuen
Schmuck,Münzen oder sogar
Kleinkunst handelt – unsere
Experten geben eine fundier-
te Einschätzung ab“, erklärt
Initiator Charles Bamberger
senior. Seine Familie ist seit
75 Jahren im Kunst- und

„Mannheimer Auktionshaus
und Dekor“, im Vorfeld unter
der Telefonnummer 0621/
48 20 69 19 oder mobil unter
0176/60 43 14 32 anzurufen
und einen persönlichen Ter-
min zu vereinbaren. So wer-
den unnötige Wartezeiten
vermieden.
„Man kann auch spontan

ohne Termin kommen, muss
dann aber Wartezeit einpla-
nen.“ Der Kunstexperte er-
fragt am Telefon direkt die
Art des zu begutachteten Ob-
jektes, damit der passende
Experte zugeteilt werden
kann. Eine Viertel- bis halbe
Stunde plane er pro Beratung
ein.
Manche Kunden kämen

zur Sprechstunde, um sich
lediglich eine Bewertung ih-
res Gegenstandes geben zu
lassen, erklärt Charles Bam-
berger. Andere wiederum kä-
men mit direkter Verkaufs-
absicht. Je nach Art undWer-
tigkeit der Objekte kauften
die Experten diese auch mal
direkt ab. Lukrativer sei für
den Verkäufer aber meistens
die Überlassung der Ware
zur Kommission oder Aukti-
on. EMILY HARTMANN

Schmuckhandel tätig – „mitt-
lerweile in der vierten Gene-
ration“, erklärt der Inhaber
des „Mannheimer Auktions-
hauses und Dekor“. Seine Fa-
miliengeschichte lasse sich
auf einen Kunsthandel in
München in den 1930er-Jah-
ren zurückverfolgen. Mittler-
weile betreibt die Familie
Bamberger mehrere Häuser
in ganz Deutschland.
Vor rund zehn Jahren sei

die Idee gereift, eine soge-
nannte Kunstsprechstunde
einzuführen. Dafür kommt
eine Expertenauswahl zu fes-
ten Terminen in verschiede-
ne Städte im gesamten Bun-
desgebiet. „Schwerpunkte in
Deutschland sind Hessen, Ba-
den-Württemberg und die
Pfalz“, weiß Charles Bamber-
ger. In Kassel sind die Kunst-
sprechstunden mittlerweile
etabliert; am 1. Januar 2025
wird eine Dependance in der
größten nordhessischen
Stadt eröffnet. Im Werra-
Meißner-Kreis sind die Exper-
ten auf Schloss Wolfsbrun-
nen das erste Mal vertreten.
Um sich einen der belieb-

ten Termine zu sichern, emp-
fiehlt Klaus Fischer vom

Bei der Kunstsprechstunde des „Mannheimer Auktionshauses und Dekor“ bewerten Experten die Familienschätze der Besucher. FOTOS: AARON GÄRTNER/NH

Kunstbilder, Skulpturen, Armband- und Taschenuhren: Für jeden Bedarf gibt es die passen-
de Expertise. FOTO: PRIVAT/NH

Bei Hilfsbedürftigkeit früh reagieren
Schon bei kleinen Einschränkungen kann ein Pflegegrad beantragt werden

Sie haben noch Fragen? Die
kostenlose Pflegeberatung
der AWO Nordhessen bietet
kompetente Hilfe zu allen
Themen rund um die Pflege
von Angehörigen - vom An-
trag auf Pflegeleistungen
über Dienstleistungsangebo-
te (unter anderem Wohnen
im Alter, Essen auf Rädern,
Hilfsmittel) bis zur Vorsorge-
vollmacht. Möglich ist eine
telefonische Beratung oder
eine Online-Beratung, zudem
gibt es unter www.awo-pfle-
geberatung.de allerhand In-
formationsmaterial.

Kontakt: Die Pflegeberatung
der AWO Nordhessen ist un-
ter Tel. 0800/6070110 oder
www.awo-pflegeberatung.de
erreichbar. nh

schuss für den Hausnotruf
und Pflegekurse für Angehö-
rige oder ehrenamtliche Pfle-
gepersonen.

zung genutzt werden. Auch
bei Kurzzeit- und Verhinde-
rungspflege sowie Tagespfle-
ge kann das Geld angerech-
net werden. Wer sein Zuhau-
se barrierefrei gestalten
möchte, kann mit Pflegegrad
1 zudem einen finanziellen
Zuschuss für „wohnumfeld-
verbessernde Maßnahmen“
beantragen. Die Pflegekasse
übernimmt bis zu 4000 Euro
der Kosten.
Auch die monatliche Pfle-

gemittelbox, die Pflegehilfs-
mittel (Verbrauchsmateria-
lien wie Einmal-Handschuhe,
Betteinlagen und Desinfekti-
onsmittel) imWert von bis zu
40 Euro enthält, steht Pflege-
bedürftigen aller Pflegegrade
zu - ebenso wie eine ausführ-
liche Pflegeberatung, ein Zu-

Wer den Alltag noch weitge-
hend selbstständig bestreiten
kann, denkt womöglich noch
nicht daran, Leistungen der
Pflegeversicherung zu bean-
tragen. Dabei kann sich ge-
nau das schon bei geringen
Einschränkungen lohnen.
Pflegegrad 1 bezeichnet diese
erste Stufe der Pflegebedürf-
tigkeit. Anspruch auf Pflege-
geld oder Sachleistungen ha-
ben die Versicherten hier
noch nicht, dennoch gibt es
einige wertvolle Zuschüsse.
Menschen mit Pflegegrad 1

erhalten zum Beispiel einen
Entlastungsbetrag von 125
Euro im Monat. Das Geld ist
zweckgebunden und kann
unter anderem für stunden-
weise Betreuung oder haus-
wirtschaftliche Unterstüt-

Karin Hollstein, Pflegedienst-
leiterin, AWO mobil Eschwege

FOTO: AWO NORDHESSEN

Noch Tickets
für Konzert des

Heeresmusikkorps
Sontra – Das volkstümliche
Ensemble des Heeresmusik-
korps Kassel gibt am Diens-
tag, 19. November, um 19.30
Uhr im Bürgerhaus Sontra
das seit über 20 Jahren statt-
findende traditionelle Wohl-
tätigkeitskonzert. Der Einlass
beginnt ab 19 Uhr.
Der Kartenvorverkauf wur-

de laut der Stadt sehr gut an-
genommen, sodass nur noch
wenige Restkarten zur Verfü-
gung stehen. Eintrittskarten
können zum Preis von zwölf
Euro im Bürgerbüro der Stadt
Sontra zu den allgemeinen
Öffnungszeiten erworben
werden. Es gibt keine Abend-
kasse.
Die sogenannte Egerlän-

der-Besetzung des Orchesters
besteht aus 20 Musikerinnen
und Musikern, die das größte
Ensemble innerhalb des Hee-
resmusikkorps Kassel bilden.
Sie widmen sich im Schwer-
punkt der traditionellen
Volksmusik, aber auch
Marschmusik oder neuere Ar-
rangements bereichern das
Repertoire. Dirigiert wird die-
ses Ensemble von Oberfeld-
webel Johanna Klett.
Der Erlös des Konzertes

wird auch in diesem Jahr für
soziale Zwecke zur Verfü-
gung gestellt.
Kontakt: Das Bürgerbüro der
Stadt Sontra ist montags und
dienstags von 8 bis 12 und
von 13.30 bis 16 Uhr, mitt-
wochs von 7 bis 12 Uhr, don-
nerstags von 8 bis 12 und von
13.30 bis 18 Uhr, freitags von
8 bis 12 Uhr sowie jeden ers-
ten und dritten Samstag von
10 bis 12 Uhr erreichbar. Dort
können Karten erworben
werden. red/salz/esr



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:
Wochenzeitungs-Verlag Eschwege GmbH
Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege
Tel.: 05651 /3359-55

Geschäftsführung:
Markus Pfromm, Herrengasse 1-5
37269 Eschwege (zugleich auch ladungs-
fähige Anschrift für alle im Impressum
genannten Verantwortlichen)

Anzeigenleitung: Martin Meister

Anzeigenverkauf: Tel.: 05651 /3359-22
E-Mail: wochenzeitung@werra-rundschau.de

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH &
Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice
GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 69 / 85 00 84 43
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 3b vom 1.10.2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit
Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de, damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

REGION ESCHWEGE

Neues Markenzeichen für die Region
Wärmepumpen-Kompetenzzentrum in Eschwege eröffnet

Eschwege – Nach rund zwei
Jahren der Planung und des
Baus ist das Wärmepumpen-
Kompetenzzentrum Werra-
Meißner-Kreis (WKZ) an den
Beruflichen Schulen in
Eschwege eröffnet worden.
Zur offiziellen Einweihung
kamen zahlreiche Politiker
sowie Mitwirkende und Fir-
men aus dem Bereich der
Energie- und Wärmeversor-
gung.
„Das Wärmepumpen-Kom-

petenzzentrum wird eines
unserer Markenzeichen wer-
den“, sagte Ekkehard Göt-
ting, Schulleiter der Berufli-
chen Schulen. „Als Innovati-
onszentrum ist es ein Allein-
stellungsmerkmal, denn das
Projekt ist bundesweit einzig-
artig.“ In den Räumen 115
und 116 in den Beruflichen
Schulen sollen zukünftig
Auszubildende, Gesellen so-
wie Planer und Berater zum
Thema Wärmepumpe ge-
schult werden.
„Es ist ein Pilotprojekt mit

Strahlkraft in die gesamte
Bundesrepublik“, sagte
Bernd Schrader, Obermeister
der Innung Sanitär- und Hei-
zungstechnik des Werra-
Meißner-Kreises. „Die Ver-
braucher können sich hier
beraten lassen und durch die
Aus- und Fortbildung können
wir dem Fachkräftemangel
entgegenwirken.“
Gerade die Möglichkeit,

sich vor Ort über die Wärme-
pumpen informieren zu kön-
nen, sei wichtig, umVorurtei-
le und Zweifel gegenüber der
Wärmepumpen zu zerstreu-
en, so Schrader. Dabei habe
es lange gedauert, bis das Pro-
jekt konkretisiert werden

konnte. Auf Anfrage bei den
hessischen Ministerien habe
der Werra-Meißner-Kreis
zwar lobende Worte für die
Idee erhalten, die Vergabe ei-
ner Bereitstellung von kos-
tendeckenden Fördermitteln
sei jedoch nicht vollumfäng-
lichmöglich gewesen, erzähl-
te Landrätin Nicole Rathge-
ber. Deshalb initiierte der
Kreis eine Kooperation mit
der Innung Sanitär- und Hei-
zungstechnik des Werra-
Meißner-Kreises, durch die
die Errichtung des WKZ erst
möglich gemacht wurde.

„Zwischendurch habe ich
nicht mehr an die Fertigstel-
lung des Zentrums geglaubt“,
sagte Mark Weinmeister, Re-
gierungspräsident des Be-
zirks Kassel. „Dass es schluss-
endlich nun doch geklappt
hat, ist eine großartige Leis-
tung und zeigt, dass auch in
unserer ländlichen Region
der Transformationsgedanke
groß geschrieben wird.“
Energieerzeugung bedeute
Wertschöpfung für die Regi-
on, deshalb dürfe es nicht bei
bloßen Lippenbekenntnissen
bleiben, so Weinmeister wei-

sucher beraten lassen konn-
ten. Auch konnten sie einen
ersten Blick in die beiden
Räume des WKZ werfen, in
denen die Fachkräfte ausge-
bildet und geschult werden
sollen.
„Wir kommen nicht um

die Wärmepumpe herum“,
sagte Dr. Kai Schiefelbein,
stellvertretender Vorsitzen-
der des BundesverbandsWär-
mepumpe. „Denn sie ist die
nachhaltigste und mittelfris-
tig auch die kostengünstigste
Art undWeise, umRaumwär-
me zu erzeugen.“ mag

cole Rathgeber. „Deshalb be-
danke ich mich bei allen, die
zur Errichtung des Wärme-
pumpen-Kompetenzzen-
trums beigetragen haben.“
Nach den Begrüßungswor-

ten hatten Bürger die Mög-
lichkeit, sich über die Wär-
mepumpen-Technik zu infor-
mieren. In mehreren Vorträ-
gen erklärten Fachleute die
wichtigsten Punkte. Zudem
hatten auf dem Schulhof und
in den Beruflichen Schulen
zahlreiche Energie- und Hei-
zungsfirmen ihre Stände auf-
gebaut, an denen sich die Be-

ter. Das WKZ sei ein gutes
Beispiel dafür, was möglich
ist, wenn unterschiedliche In-
stitutionen zusammenarbei-
ten.
Gekostet hat die Errich-

tung des WKZ über 800 000
Euro. Über das Leader-Pro-
gramm konnte eine Förder-
summe von 250 000 Euro er-
zielt werden. Die übrige Fi-
nanzierungmöglich gemacht
haben mehrere Firmen, die
den Bau gesponsert haben.
„Es war eine Menge an Eigen-
arbeit bis zur heutigen Eröff-
nung notwendig“, sagte Ni-

Das Wärmepumpen-Kompetenzzentrum Werra-Meißner in den Beruflichen Schulen ist gestern offiziell von Landrätin Nicole Rathgeber und Obermeister
der Sanitär- und Heizungstechnik Bernd Schrader (rechts) eröffnet worden. FOTO: MARIUS GOGOLLA

Erlös aus Hundeschwimmen gespendet
Stadt Sontra und Freizeit- und Erlebnisbad unterstützen Tierschutzverein

sonal, Strom, Wasser, Hei-
zung und Müll sind große
Posten, die regelmäßig aufge-
bracht werdenmüssen. Repa-
raturen und Instandhaltun-
gen fallen fast ständig an,
denn wo viele Tiere wohnen,
geht auch immermal was ka-
putt. Aber auch die tierärztli-
che Versorgung unserer Tiere
und das tägliche Futter kos-
ten Geld.
Mit der Spende möchte die

Stadt Sontra auf der einen
Seite die wichtige Arbeit zum
Wohle der Tiere unterstützen
und gleichzeitig allen Akteu-
ren Danke sagen.

red

des Tier Futter, Pflege und Zu-
wendung bekommt. Hierfür
sind wir sehr dankbar und
möchten diese hervorragen-
de Arbeit entsprechend un-
terstützen“, so Bürgermeister
Thomas Eckhardt, der mit
seiner Cockerspaniel-Hündin
Fiona selbst am Hunde-
schwimmen teilgenommen
hat.

Tierschutzverein
Eschwege &
Umgebung e.V.

Für die Umsetzung ihrer Ar-
beit ist der Tierschutzverein
immer auf Spenden angewie-
sen, denn die Kosten für Per-

runter auch welche, die extra
aus Kassel angereist kamen,
zahlten einen Euro pro Fuß
als Eintrittsgeld für das Bade-
vergnügen.

350 Euro-Spende
Die Einnahmen von Hunde-
schwimmen sollen, wie im
vergangenen Jahr, dem Tier-
schutzverein Eschwege und
Umgebung e.V. zugutekom-
men.
„Der Tierschutzverein leis-

tet vorbildliche Arbeit für
entlaufene, ausgesetzte und
in Not geratene Hunde, Kat-
zen, Kaninchen und viele
mehr und sorgt dafür, dass je-

Sontra – Seit vier Jahren bietet
die Stadt Sontra Hunde-
schwimmen für Zwei- und
Vierbeiner an und es findet
jedes Jahr einen großen Zu-
spruch und es kommen im-
mer mehr neue Gäste hinzu.
Auch in diesem Jahr war in

allen Schwimmbecken wie-
der viel los und es tummelten
sich viele Hunde und Herr-
chen im Wasser und auf den
Freiflächen. Auch Radio FFH
hatte die Veranstaltung be-
worben und sogar der Hessi-
sche Rundfunk kam am Ver-
anstaltungstag zu einer Be-
richterstattung nach Sontra.
Rund 100 Hundebesitzer, da-

Cockerspaniel-Hündin Fiona und deren Herrchen Bürgermeister Thomas Eckhardt mit dem
Scheck an den Tierschutzverein Eschwege & Umgebung e.V. FOTO: STADT SONTRA

Winterstörche
können Nabu

gemeldet werden
Werra-Meißner – Weißstörche
verbringen den Winter nor-
malerweise in Afrika. Doch
immer häufiger sparen sie
sich den anstrengenden Zug
und bleiben in unserer Regi-
on – auch bei Kälte und
Schnee. Der Nabu möchte
mehr über das Warum he-
rausfinden und ruft darum
vom 1. November bis zum 31.
Januar zum Melden von
„Winterstörchen“ auf. Jeder
kann bei diesem Projekt mit-
machen und helfen, Weiß-
störche besser kennenzuler-
nen und zu schützen.
„Wir beobachten schon

seit rund 20 Jahren, dass sich
das Zugverhalten ändert“,
sagt Bernd Petri von der Na-
bu-Bundesarbeitsgruppe
Weißstorchschutz. Die erste
Meldeaktion im vergangenen
Winter hat gezeigt, dassmeh-
rere hundert Vögel in
Deutschland überwinterten.
Etwa 13 500 Storchenpaare
brüteten dieses Jahr in
Deutschland. Bisher betrifft
das veränderte Zugverhalten
nur die westziehenden Stör-
che. Die „Ostzieher“, also die
Vögel, die über den Bosporus
nach Afrika fliegen, treten
immer noch die weite Reise
an. Sorge, dass die Störche er-
frieren könnten, braucht nie-
mand zu haben. „Dem Storch
macht die Kälte kaum etwas
aus, da er einen natürlichen
Daunenmantel trägt, groß ist
und darum Wärme wesent-
lich besser speichern kann
als kleine Singvögel“, beru-
higt Petri. esp

Beobachtungen können on-
line unter https://nabu-natur-
gucker.de gemeldet werden.
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„Ringe fürs Leben“
Baumpflanzaktion von Juwelier Kunze in Sontra

des Trauringherstellers Au-
gust Gerstner aus Pforzheim,
und bietet ein besonders brei-
tes Programm an Antrags-,
Verlobungs-, und Eheringen.
Als besondere Überraschung
präsentierte das Team von Ju-
welier Kunze das neue mobi-
le Trauringstudio. Ein eigens
hierfür umgebauter und ge-
stalteter Wohnwagen bietet
ab sofort die Möglichkeit, Be-
ratungsgespräche an ausge-
wählten „Lieblingsorten“ der
Kunden oder Zuhause statt-
finden zu lassen. Nähere In-
fos hierzu und Terminverein-
barungen sind unter Telefon
und WhatsApp 0 56 53/643
möglich. Nächster Höhe-
punkt wird die Hochzeits-
messe in der Bad Hersfelder
Schildehalle am 12. Januar
sein. Auch hier wird Juwelier
Kunze mit dem Trauringmo-
bil vor Ort sein und wieder
das Versprechen geben, mit
den Paaren gemeinsam einen
Baum zu pflanzen.

in diesem Jahr wieder deut-
lich gestiegene Zahl an Bäu-
men spiegelt laut Fahnert
nicht nur die Beliebtheit der
Aktion sondern vor allem
auch die hervorragende Reso-
nanz auf die Beratungsquali-
tät und die vielfältigen Ring-
kollektionen des Juwelierge-
schäftes in der Sontraer Her-
renstraße wieder. Juwelier
Kunze ist exklusiv Partner

pflanzten die vielen Gäste, ih-
re eigenen Bäume auf einer
ehemaligenWindwurffläche,
die freundlicherweise von
der Stadt Sontra zur Verfü-
gung gestellt wurde und
nutzten die Gelegenheit um
Fotos fürs Familienalbum zu
schießen. In entspannter
Runde klang der Vormittag
bei dem einen oder anderen
Getränk freundlich aus. Die

Sontra – Es ist mittlerweile ei-
ne feste Tradition beim Son-
traer Juwelier. Jedes Jahr im
Herbst werden Bäume ge-
pflanzt. Alle Paare, die sich
im Laufe eines Jahres ihre
Ringe fürs Leben bei Juwelier
Kunze auswählen, werden
eingeladen, gemeinsam mit
allen anderen Paaren einen
eigenen Baum zu pflanzen.
An jedem Baum steht ein fes-
ter Stab mit einem Schild auf
dem die Vornamen des Paa-
res aufgedruckt sind.
In diesem Jahr wurden un-

ter der fachlichen Leitung
von Revierförster Alexander
Göllner und mit Unterstüt-
zung des Teams von Juwelier
Kunze verschiedene Baumar-
ten gepflanzt. Speierling,
Spitzahorn, Esskastanie,
Wildkirsche und Elsbeere
sind die ausgewählten Arten.
Der Förster und Familie Fah-
nert wiesen auf die Symbolik
und die Nachhaltigkeit dieser
Aktion hin. Anschließend

Ringe fürs Leben: Baumpflanzaktion von Juwelier Kunze in
Sontra. FOTO: JUWELIER KUNZE/NH

Kreisbauernverband spendet 1000 Euro
Erlös des Kreiserntedankfestes kommt Stationärem Hospiz zugute

transportiert werden. Anfang
Dezember sollen die Küchen
kommen, eine Woche später
die Einrichtung. Doch die
Schränke und Küchenschub-
laden gelte es noch zu füllen.
„Das entlastet wirklich bei
den ganzen Sachen, die wir
noch zu machen und zu kau-
fen haben“, so Brigitte Kiese
mit Blick auf die Spende. red

netzes dankten für die Spen-
de. Eröffnet werden soll das
Stationäre Hospiz Anfang Ja-
nuar, so Brigitte Kiese, Vorsit-
zende des Hospiz- und Pallia-
tivnetzes und künftige Ge-
schäftsführerin des Hospizes
Meißnerblick. Gerade finden
um das Hospiz herum Pflas-
terarbeiten statt. In einerWo-
che sollen die Container ab-

aber das ist etwas Bleiben-
des“, so Möller mit Blick auf
die Baumspende. Im Außen-
bereich des Hospizes soll der
Baum in den kommenden
Jahren mit frischen Kirschen
direkt vom Baum und der
duftenden Blüte im Frühling
den Menschen im Hospiz
Freude bereiten. Die Mitglie-
der des Hospiz- und Palliativ-

fest auch demütig werden
lasse, sei es dem KBV wichtig
gewesen, das eingenommene
Geld zu spenden.
Die eingenommene Sum-

me rundete der Verband
schließlich auf und gab einen
Kirschbaum für den Außen-
bereich des Stationären Hos-
pizes dazu. „Das Geld ist ir-
gendwann aufgebraucht,

tesdienstes werde zu glei-
chen Teilen aufgeteilt, sodass
die evangelische und die ka-
tholische Kirche an einen
Zweck spenden. Für den Ku-
chenverkauf hatten Mitglie-
der des KBV aus ihrem Um-
feld, von Freunden und Fami-
lie Kuchenspenden gesam-
melt. Auch vor dem Hinter-
grund, dass das Erntedank-

Eschwege – Mit einer Spende
in Höhe von 1000 Euro und
einem Kirschbaum hat der
Kreisbauernverband Werra-
Meißner (KBV) das Stationäre
Hospiz Meißnerblick unter-
stützt. Zusammengekommen
ist ein Großteil der Spende
beim Kreiserntedankfest, das
etwa 350 Menschen besuch-
ten.
Für die Übergabe besuch-

ten Torsten Möller, Vorsit-
zender des KBVs, und Stefa-
nie Wittich-Vogel von der Öf-
fentlichkeitsarbeit des Ver-
bands gemeinsam mit Mit-
gliedern des Hospiz- und Pal-
liativnetzes Werra-Meißner
die Baustelle amMeißnerring
in Eschwege. Möller erklärte,
dass der KBV versuche, ab-
wechselnd Projekte in den
Altkreisen Eschwege und
Witzenhausen zu unterstüt-
zen. Mit der Spende zuguns-
ten des Stationären Hospizes
im Werra-Meißner-Kreis
kommt das Geld einer Insti-
tution zugute, die zwar in
Eschwege entsteht, aber für
den ganzen Landkreis da sein
wird. Zuerst habe Möller den
Wunsch gehabt, ein Projekt
zugunsten von krebskranken
Kindern zu unterstützen, mit
der Spende an das Hospiz-
und Palliativnetz habe sich
der KBV dazu entschlossen,
dass das Geld aus dem Krei-
serntedankfest auch im Kreis
eingesetzt wird.
Wie Stefanie Wittich-Vogel

sagt, ist die Spende durch den
Kuchenverkauf beim Fest zu-
sammengekommen. Die Kol-
lekte des ökumenischen Got-

Vor dem Stationären Hospiz: (vorn, von links) Brigitte Kiese und Torsten Möller mit (dahinter, von links) Ulrike Mathias, Anita Menda, Stefanie Wittich-Vo-
gel (KBV), Kerstin Brübach (künftige Pflegedienstleitung) und Renate Krämer vom Hospiz- und Palliativnetz. FOTO: RIMBACH

Feminismus im November
Fünf Veranstaltungen im Kreis

mit antifeministischen An-
griffen sprechen.
Ins Capitol-Kino in Witzen-

hausen lädt das Bündnis am
Sonntag, 24. November, ab 10
Uhr zum Dokumentarfilm
„Feminism WTF“ ein. Der
zweite Frauenempfang des
Gleichstellungsbüros findet
am Samstag, 30. November,
ab 10.30 Uhr im E-Werk statt.
Anmeldung und Rückfra-

gen zu den drei Veranstaltun-
gen des Bündnisses an E-Mail
buegd@frauen-nach-vorn.de

anderem die Fragen danach
sein, wo Sexismus beginnt,
inwiefern er mit Geschlech-
ternormen zusammenhängt
und wie sich Menschen dage-
gen wehren können sowie
wer sie unterstützen sollte.
Am Samstag, 23. Novem-

ber, lädt das Bündnis ab 17
Uhr zum Vortrag „Antifemi-
nistische Strategien erken-
nen“ in die VHS ein. Susanne
Weise aus der Diplom-Sozial-
arbeit und mit Master im
Gender Studies wird unter
anderem über den Umgang

halten hatte (wir berichte-
ten). Das habe gezeigt, dass es
transfeindliche Tendenzen in
der Region gibt.
Einen Vortrag zum Thema

„Risiken und Folgen von Se-
xismus (er)kennen“ hält die
Sexualpädagogin und Bil-
dungsreferentin Jana Has-
kamp am Samstag, 16. No-
vember, ab 17 Uhr in der
Volkshochschule Werra-
Meißner in Eschwege (VHS).
Veranstalter sind das Bünd-
nis und die Queere Jugend
WMK. Thema werden unter

Werra-Meißner – Zu mehreren
Veranstaltungen zum Thema
Feminismus laden der Verein
Bündnis für Gleichberechti-
gung und Demokratie bezie-
hungsweise die Landfrauen
Reichensachsen und das
Gleichstellungsbüro desWer-
ra-Meißner-Kreises ein. Aus-
löser für die Reihewar, soMa-
rie-Christin Krüger aus dem
Orga-Team des Bündnisses
die Droh-E-Mail, die Landrä-
tin Nicole Rathgeber vor ih-
remBesuch derQueerenGala
in Eschwege im Februar er-

Kunst aus Treibgut
Verein Seelenhaus lädt am 8. November zu

Vernissage ein
Werke am Samstag, 9. No-
vember, von 14 bis 22 Uhr
und Sonntag, 10. November,
von 14 bis 18 Uhr ausgestellt.
Zum 1050. Bestehen der

Kreisstadt Eschwege hatte
der Verein zu diesem beson-
deren Kunstprojekt aufgeru-
fen. Die Projektleitung haben
Chantal Wiechern, Ines Rit-
ter sowie Marietta Haltmay-
er-Stückrath.
Beim Schaffen ihrer Kunst
waren den Teilnehmern da-
bei keine Grenzen gesetzt. Al-
les, was an Treibgut gesam-
melt wurde, konnte je nach
Belieben entweder allein
oder auch in Kombination
mit verschiedenen anderen
Materialien verarbeitet wer-
den. esr

Eschwege – Künstler und
Kreative aus dem Raum
Eschwege haben Treibgut,
welches von der Werra ange-
spült wurde, zu Kunst verar-
beitet. Erstmals zu sehen sein
werden die Ergebnisse am
Freitag, 8. November, ab 18
Uhr. Dann lädt der Verein
Seelenhaus – Verein zur För-
derung von Kunst- und Kul-
tur nämlich zur Vernissage
„Treibgut aus Eschwege“ in
den Räume in der Mangelgas-
se 9 bis 11 in Eschwege ein.
Das teilt Chantal Wiechern,
erste Vorsitzende des Ver-
eins, für diesen mit.
Musikalisch begleitet wird

die Vernissage laut Ankündi-
gung von Bettina Kallusch an
derHarfe. Danachwerden die
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12.99
14.99

Schlappeseppel
Specialität
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

13.99
ANGEBOT

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Hofbräuhaus
Hell
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €1 l 2,12 €

1 l = 1,97 €12.99**
App13.99

16.99

!!DieDie
KleineKleine

Carlsberg
Lager Beer
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

-20%

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,50 €

8.99
-28%

Rapp‘s
Orangensaft
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,29 €

2.29
2.59

skull liquid Water
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
0,568 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1.29

g

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
-24%

Domkellerstolz
Weißwein, Rotwein,
1 l -Tetrapak,
1 l = 1,69 €

1.69
ProbierProbierpreispreis!!

+ 1
Filzträger-
Tasche

GRATIS!

+ 1
!!AktionAktion

13.99
ANGEBOT

Weltenburger
Kloster Bier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

6.79

7.99
ANGEBOT

Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

1 l = 0,83 €9.99**
App10.99

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

Rotkäppchen
Fruchtsecco
schwarze
Johannisbeere,
Granatapfel,
0,75 l -Fla h
1 l = 3,99

n

asche,
€

2.99
ANGEBOT

WIR
eetburger
uualitätswein,
vverse Sorten,
775 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

Rie
Qu
div
0,7
1

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

5.49

Pfalz

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

2.49
-38%

Torre
Galasso
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

1 l = 3,99 €2.99**
App3.99

-20%

Tullamore
Dew
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 19,99 €

1 l = 19,27 €13.49**
App13.99

+ 1 Flasche
Schweppes
American

Ginger-Ale 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

GRAT

-24%

5.99

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

-25%

St. Bonifatiu
Winterbier

Märzen,
Kasten = 20 x 0,5
zzgl. 4,50 € Pfand

1 l = 1,20 €

11.99
-20%

us

l,
d,

BrauspezialitätBrauspezialität
Neu im SortimentNeu im Sortiment !!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 11.11. – 16.11.2024

12.49
-26%

Veltins
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,25 €

Beim Kauf
von 2 Kasten
+ 1 Sixpack

Pülleken Helles
ATIS!

Beim Kauf
!!AktionAktion

and 0,48 €

Pülleke
GRA
zzgl. Pfa

Im Wert von 4,99 €

Schneider
Aventinus
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,90 €

18.99
21.99

+ 1 Glas
GRATIS!

!!AktionAktion

Mönchshof
Bockbier*
Pack = 4 x 0,5 l,
zzgl. 0,60 € Pfand,
1 l = 2,00 €

3.99
4.49

Weißenoher Bonato
Doppelbock,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

or

1 l = 1,50 €14.99**
App15.99

18.99

BockbierBockbier

TraditionTradition
trifft auftrifft auf
GeschmackGeschmack

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Treiben Sie eine Auseinandersetzung
nicht auf die Spitze! Bei Ihrem Gesprächspartner sollten Sie
sich besser kompromissbereit zeigen.

STIER 21.4.-21.5. Sie erwarten viel von anderen, aber sind
Sie auch bereit, deren Erwartungen zu erfüllen? Ein Ver-
sprechen sollte unbedingt eingehalten werden!

ZWILLING 22.5.-21.6. Zwar ist das Bauen von Luftschlös-
sern eine Ihrer schönsten Freizeitbeschäftigungen, aber
jetzt müssen Sie realistisch bleiben.

KREBS 22.6.-22.7. Sie neigen zu leichtsinnigen Entschei-
dungen, die finanziell riskant sind. Holen Sie sich Rat bei
jemandem, der sich in der Materie auskennt.

LÖWE 23.7.-23.8. Im Freundeskreis sind Verständnis und
Loyalität gefordert. Bei neuen Bekanntschaften wäre dage-
gen eine gesunde Portion Skepsis angebracht.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Es ist der falsche Zeitpunkt, um aus
gewohnten Traditionen auszubrechen. Unkonventionelles
Verhalten wird nicht auf viel Verständnis stoßen.

WAAGE 24.9.-23.10. Sie kommen jetzt nicht umhin, Stel-
lung zu beziehen: Das schmerzt zwar, aber der nervenauf-
reibende Kleinkrieg ist dann endlich vorbei.

SKORPION 24.10.-22.11. Sie haben die nötige Energie, um
sich gegen mögliche Widerstände durchzusetzen. Was Sie
nun beginnen, sollten Sie auch konsequent zu Ende führen.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Man erwartet von Ihnen, dass Sie
eine Idee in die Tat umsetzen – und zwar sofort. Glückli-
cherweise gibt es Menschen, die Ihnen helfen!

STEINBOCK 22.12.-20.1. Lassen Sie sich in dieser Woche
nicht von Ihren selbstgesteckten Zielen abbringen. Dafür
haben Sie schon viel zu lange hart kämpfen müssen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie haben wieder einmal
einen Haupttreffer gelandet. Nehmen Sie den Gewinn ruhig
mit, aber tun Sie nicht so, als sei er die Ernte harter Arbeit!

FISCHE 20.2.-20.3. Es besteht die Gefahr, dass jemand in
Ihre private Verbindung einzudringen versucht. Es liegt nun
an Ihnen, ob ihm oder ihr das auch gelingt.

So gelingt der Aufstieg ins Management
(djd-k). Das beliebteste Studienfach in
Deutschland ist die Betriebswirtschaftslehre
(BWL). Dennoch hält sich hartnäckig das
Vorurteil, wonach ein BWL-Studium zu un-
spezifisch und wenig zukunftsorientiert sei.
Tatsächlich vermittelt die BWL das Hand-
werkszeug, um Unternehmen erfolgreich zu
führen. Das berufsbegleitende Onlinestudi-
um Bachelor Betriebswirtschaft bei Wings,
dem Fernstudienanbieter der Hochschule
Wismar, etwa legt den Grundstein für alle, die in die Managementriege
aufsteigen wollen. „BWL ist spannend, wenn sie anhand realer Heraus-
forderungen der Wirtschaft vermittelt wird“, so Studiengangleiter Prof.
Dr. Michael Schleicher. Mit ihren analytischen Fähigkeiten und dem
unternehmerischen Denken würden Betriebswirte maßgeblich zum Ge-
schäftserfolg beitragen. Infos: www.wings.de/bwl.
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Nach der Trennung
Wer darf das Haustier behalten?

schen ihm und seiner Ex
wechselt. Die Frau wollte den
Hund aber ebenfalls für sich
behalten – und bekam Recht.
Laut dem Gericht ist eine

Regelung zum Umgang mit
einem Haustier nur während
des Bestehens einer soge-
nannten Miteigentümerge-
meinschaft möglich. Nach
Auflösung der Gemeinschaft
– also hier der Trennung – sei
das Tier als Alleineigentum
einem der bisherigen Mitei-
gentümer zuzuweisen.
Weil die Frau die Hündin

nach der Trennung überwie-
gend betreute, ging das Ei-
gentum gegen Zahlung eines
sogenannten Ausgleichsbe-
trags an ihren Ex auf sie über.
Ein Wechselmodell für das
Haustier lehnte das Gericht
ab. tmn

Wenn sich ein Paar trennt,
kann es passieren, dass ge-
meinsame Kinder abwech-
selnd bei Vater undMutter le-
ben. Aber wie sieht das ei-
gentlich bei einem gemein-
sam angeschafften Haustier
aus – ist hier ebenfalls ein
Wechselmodell denkbar?
Eher nicht, zeigt eine Ent-
scheidung des Landgerichts
Potsdam (Az. 7 S 68/23) auf
das die Arbeitsgemeinschaft
Familienrecht des Deutschen
Anwaltvereins verweist.
In demkonkreten Fall stritt

sich ein Paar nach der Tren-
nung um eine Hündin, die
während des Zusammenle-
bens gemeinsam angeschafft
wurde. Der Mann wollte das
Tier für sich beanspruchen,
mindestens aber erreichen,
dass es alle zweiWochen zwi-

Gerichtsbeschluss: Nach einer Trennung ist ein gemeinsam
angeschafftes Haustier als Alleineigentum einem der bishe-
rigen Miteigentümer zuzuweisen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Luxus auf dem Teller
Fragen und Antworten: Tipps für den Genuss von Trüffeln

Geld verdienen. Häufig seien
die Kunden vom Geschmack
enttäuscht, dabei habe der
mit dem echten Trüffel-Erleb-
nis oft nichts gemeinsam.
Wer den Kauf frischer Trüf-

fel scheut, aber trotzdem ein-
mal den Geschmack probie-
ren möchte, für den können
Trüffelkonserven, Trüffel-
cremes oder Trüffelhonig ei-
ne Alternative sein: „Gute
Produkte werden nur aus
schwarzen Trüffeln gemacht,
auf dem Etikett muss dann
Tuber melanosporum ste-
hen“, sagt Bos. „Fehlt eine
solche Angabe, sollten Sie
skeptisch sein.“ tmn

tung.

Was ist mit getrüffelten Pro-
dukten aus dem Supermarkt?
Gibtman bei einem großen

Lebensmitteleinzelhändler
„Trüffel“ in die Suche ein,
werden über 100 Produkte
angezeigt: von getrüffelter
Wurst über Racelettekäsemit
Trüffel bis zu Trüffelpralinen.
Der Markt wird breiter, „De-
mokratisierung der Trüffel“,
nennt Bos das. Ein genauer
Blick auf die Zutaten lohnt
sich, rät der Delikatessen-
Händler. Denn allein mit
dem Wort Trüffel auf dem
Etikett lasse sich schon mehr

Schale ein paar Tage in Oli-
venöl einlegen und hat dann
ein aromatisches Trüffelöl.
Beide Experten sind sich ei-

nig, dass das Gericht so ein-
fach wie möglich sein sollte,
wenn man zum ersten Mal
frische Trüffel verwendet,
und dass Fett für den Ge-
schmack wichtig ist. „Am
besten probiertman einfache
Gerichte, die man schon
kennt und mag, so hat man
einen guten Vergleich und er-
lebt, wie ein Trüffel aromati-
sche Fülle in ein Gericht
bringt“, sagt Wojtko, der
Trüffel am liebsten auf gerös-
tetem Brot mit Butter isst.
Für Ralf Bos ist ein Risotto

mit weißen Trüffeln das
Highlight: „Ein Trüffelhobel
ist dafür sinnvoll: Je dünner,
desto mehr Geschmackskno-
spen werden auf der Zunge
angesprochen.“ Und er hat
noch einen Tipp fürs Risotto:
„Den Weißwein weglassen
und stattdessen Sahne neh-
men.“ So komme der Ge-
schmack noch besser zur Gel-

Wobei der Preis eher etwas
über die Verfügbarkeit aus-
sagt als über die Qualität.
Was das Produkt so teuer
macht? „Man kann Trüffel
nicht züchten, man kann nur
gute Wachstumsbedingun-
gen schaffen“, sagt Ralf Bos.
Trüffel mögen zum Bei-

spiel kalkreiche Böden und
Haselnussbäume in ihrer Nä-
he. Der Ahrtrüffel-Verein hat
eine sogenannte Truffière, ei-
ne Trüffelplantage, angelegt,
auf der sie mit Trüffelsporen
geimpfte Bäume gepflanzt
haben. Auch der Transport
sei teuer, da die Knollen nur
kurz frisch sind, durch viele
Hände gehen und anGewicht
verlieren, weil ein Wasseran-
teil verdunstet.

Wie verwende ich Trüffel?
Meist ist der Trüffel schon

geputzt und verbrauchsfer-
tig. Etwa zehn Gramm pro
Person sollte man kalkulie-
ren. Wenn man ihn schälen
möchte, was heute eigentlich
nicht nötig ist, kann man die

verboten. „Sie stehen unter
Naturschutz“, sagt Nikolai
Wojtko, „man darf sie im
Wald noch nicht mal su-
chen.“ Anders verhält es sich
mit der Zucht auf Trüffel-
plantagen. Offiziell werden
in Deutschland pro Jahr rund
10 000 Kilo Trüffel verkauft.
Die Dunkelziffer liegt etwa
genauso hoch, schätzt Ralf
Bos. Rund 8000 Kile impor-
tiert er jährlich.
„Discounter und Trüffel

schließen sich aus, da kann
man keinen echten Trüffel
kennenlernen. Im Super-
markt auch eher nicht, außer
sie haben eine gute Delikates-
sen-Abteilung“, sagt Bos. Ob-
wohl er selbst auch Trüffel
über das Internet verkauft,
vermutet er, dass man dort
häufiger mal übers Ohr ge-
hauen wird und rät: „Anru-
fen! Wenn man mit einem
Händler spricht, merkt man
schnell, ob er Ahnung hat
und das Produkt liebt.“ Zwei
einfache Fragen stellen, ist
sein Tipp: Wann kommt fri-
sche Ware und wie stellt der
Händler fest, dass die Ware
gut ist?
Und wie lauten zufrieden-

stellende Antworten? „Eine
konkrete Antwort, wie zum
Beispiel „am Dienstag und
Freitag kommen frische Trüf-
fel“ ist nicht nur korrekt, son-
dern auch hilfreich“, so Ralf
Bos. Bei der zweiten Frage sei
es wichtig, dass bei der Ant-
wort überhaupt Kriterien zur
Sprache kommen, etwa dass
die Ware auf weiche Stellen,
Schimmel oder Unversehrt-
heit untersucht wird.
Eine Antwort, die man

nicht hören sollte, sei: „Wir
bestellen erst, wenn wir eine
Bestellung reinbekommen.“
Das bedeute, dass der Händ-
ler alles rausschickt, was er
bekommt. „Das ist gar nicht
gut“, so Bos. Denn dann wür-
den auch immer 2mal 2 Tage
Sicherheit einkalkuliert.
Letztendlich bekomme man
so immer alte Ware, erklärt
der Experte.

Warum sind Trüffel so teu-
er?
Schwarze Trüffel kosten

nicht unter zwei Euro pro
Gramm, weiße Trüffel je
nach Saison zwischen drei
und acht Euro pro Gramm.

Trüffel gelten als der Inbe-
griff kulinarischen Luxus.
Ihr einzigartiger Duft und
Geschmack machen sie un-
verwechselbar. Doch was
macht die Knollen so be-
sonders und teuer? Und
wie verwendet man sie?

Ob Döner mit frischen
Trüffeln, Fritten mit Trüffel-
mayonnaise oder Trüffelbut-
ter aus dem Kühlregal: Die
edle Zutat hat längst in Su-
permärkten und im Imbiss
Einzug gehalten. Kein Wun-
der, umweht die Knolle doch
das Gefühl kulinarischer Ex-
klusivität. Dabei haben die
genannten Produkte oft we-
nig mit einem echten Trüffel-
Erlebnis gemeinsam – abge-
sehen vielleicht vom Döner,
dem Signature Dish im Berli-
ner Nobelhotel Adlon. Hier
eine kleine Trüffelkunde:

Welche Trüffel-Arten gibt
es?
Es gibt zahlreiche Arten

von Trüffel, über 300. Kulina-
risch interessant sind nur we-
nige dieser unterirdisch
wachsenden, meist als Pilze
bezeichneten Knolle, erklärt
Nikolai Wojtko, Vorsitzender
des Vereins Ahrtrüffel. „Am
beliebtesten sind der weiße
Trüffel, Tubermagnatum, be-
kannt auch als Piemont- oder
Alba-Trüffel, der ab Oktober
Saison hat, und der schwarze
Winteredeltrüffel, der Tuber
melanosporum oder Péri-
gord-Trüffel“.
Sich die lateinischen Be-

griffe einzuprägen ist sinn-
voll, da man beim Einkauf so
hochwertige von minderwer-
tiger Ware unterscheiden
kann. Früher spielte vor al-
lem die Herkunft eine wichti-
ge Rolle, heute eher die Sorte.
Neben Italien und Frankreich
gehören mittlerweile Austra-
lien, Spanien und Kroatien zu
wichtigen Lieferanten. Im
Ahrtal findenWojtko und die
Vereinsmitglieder auf ihrer
Trüffelplantage vor allem
Burgundertrüffel, Tuber uni-
catum, die ebenfalls als Deli-
katesse gelten.

Wie schmecken Trüffel, was
macht ihren Reiz aus?
„Schon eine Trüffelsuche

setzt Endorphine frei, dieser
Jagdtrieb und dieses Kompli-
zierte: Man sieht die Trüffel
nicht, weil sie anders als Pilze
unter der Erde wachsen“,
sagt Wojtko. Der exorbitante
Preis macht die Knollen zu ei-
nem Luxusprodukt, das nicht
alltäglich ist und so ein Be-
gehren weckt, sagt der Gas-
trosoph und Autor. „Aber
Trüffel machen auch kulina-
risch etwas mit uns, anders
als ein Stück Blattgold. Ge-
ruch und Aromatik sind ein-
zigartig.“
Wojtko beschreibt den Ge-

ruch von weißen Trüffeln als
betörend, ein bisschen nach
Moschus, Amber, Muskat, Va-
nille und Laubwald. Weiße
Trüffel sind eher geruchs- als
geschmacksintensiv und
kommen idealerweise roh
übers Essen. Schwarze Trüf-
fel hingegen haben einen
kräftigen Geschmack und
können auch leicht erhitzt
werden. Sie bringen waldig-
erdige, pilzige, leicht pfeffri-
ge Aromen in ein Gericht.

Wo kann ich Trüffel kaufen?
Anders als bei Steinpilzen

zumBeispiel ist das Sammeln
von Trüffeln in Deutschland

Frisch geerntet: Ein Trüffelbauer hält das „schwarze Gold“ in den Händen. FOTO: MORITZ FRANKENBERG/DPA/DPA-TMN

Weiße Trüffel haben etwas Betörendes. Sie werden idealer-
weise roh über Pasta oder andere Gerichte geraspelt.

FOTO: BOS FOOD/DPA-TMN

Verteiltag: Samstag
Einsatz:wohnortnah

“ Eschwege
Stadt
(Boyneburger Straße,
Rheinstraße)
Eltmannshausen
Niederhone (Landstraße)

“Waldkappel
Stadt (Am Sportplatz)

“Weißenborn
Rambach

Mo.-Fr. 7.30 - 16.30 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungs-
zeiten:
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Kuchen mal anders
Herzhafter Genuss für Herbsttage

form auf dem Teigboden ver-
teilen, mit einer Sahne-Ei-Mi-
schung bedecken – und ab in
den Ofen.
Wer es gerne etwas ausge-

fallener mag, kann auch mal
diese Kombinationen probie-
ren: Sauerkraut-Tarte mit Äp-
feln und Rosmarin. Oder eine
Kartoffeltortemit Steinpilzen
und Pflaumen.

Oder wie wäre es mit Pastil-
la?
Das marokkanische Ofen-

gericht wird zwar oft mit
Fleisch zubereitet, schmeckt
aber auch rein pflanzlich her-
vorragend. Dafür braucht
man Filo-Teigplatten.
Für die Füllung eignet sich

saisonales Gemüse, etwa Pas-
tinaken und geraspelte Kar-
toffeln, gemischt mit Nüssen
und Hülsenfrüchten wie Ki-
chererbsen. Die Füllung mit
Gewürzen wie Kreuzküm-
mel, Zimt und Kurkuma ver-
feinern – dann abwechselnd
mit den Teigblättern in einer
Auflaufform schichten und
knusprig backen. tmn

goldgelb backen und vor dem
Servieren mit frischen Kräu-
tern und Feigen garnieren.

Basis für einen herzhaften
Kuchen:
Für den Boden bereitet

man einem Hefe- oder Mür-
beteig zu. Für die Füllung ei-
nes klassischen Zwiebelku-
chens braucht man zusätz-
lich zum Speck sowie Sahne
und Crème fraîche oder den
pflanzlichen Alternativen:
reichlich Gemüsezwiebeln
sowie Gewürze wie Hefeflo-
cken, Paprika und Muskat-
nuss.

Oder man probiert eine Va-
riation aus – hier eine Anre-
gung für die Füllung eines pi-
kanten Kuchens:
1. Schalotten, Knoblauch

und Radicchio klein schnei-
den und glasig dünsten. 2.
Mit getrockneten Aprikosen,
herzhaftemKäse und geröste-
ten Pinienkernen vermen-
gen. 3. Mit Salz, Pfeffer und
Chilischoten abschmecken.
4. Die Füllung in einer Spring-

bröseltem Feta. 3. Mit Salz
und Pfeffer würzen und mit
etwas Olivenöl beträufeln. 4.
Rund zehn Minuten im Ofen

den Fladen Frischkäse strei-
chen und dann belegen –
zum Beispiel mit Kürbisspal-
ten, Zwiebelringen und zer-

ten Teig verkneten. Eine hal-
be Stunde ruhen lassen und
auf einer bemehlten Fläche
dünn ausrollen. 2. Nun auf

Draußen kalt, drinnen
kuschlig: die perfekte Zeit
für Ofengerichte. Wie
wäre es mit einem pikan-
ten Kuchen, der mit Kürbis,
Zwiebeln oder anderem
Gemüse verfeinert wird?
Hier ein paar Rezeptideen.

Ob die Klassiker Zwiebel-
und Flammkuchen oder mit
einem Hauch von Orient -
warm aus dem Ofen schme-
cken herzhafte Gebäcke be-
sonders gut bei kühlem
Herbstwetter.
Ihre Zubereitung gelingt

auch rein pflanzlich: Als Spe-
ckersatz kann man dann am
besten kleine Stücke Räu-
chertofu oder Seitan verwen-
den, rät das Bundeszentrum
für Ernährung (BzfE). Zudem
nimmt man einfach eine
pflanzliche Alternative für
Sahne und Crème fraîche.

Basis für Flammkuchen:
1. Mehl, Salz, Backpulver,

Wasser und Öl zu einem glat-

Perfekter Snack: Ob mit Birne, Apfel oder Kürbis – Flammkuchen schmeckt im Herbst be-
sonders gut. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Stellenangebote

WIR SUCHEN
ab sofort

Fleischer (m,w,d)

Fleischereifach-
verkäufer (m,w,d)

in Voll- und Teilzeit und Minijob.

Nähere Informationen zu den Zusatzleistungen
und dem attraktiven Gehalt

erfahren Sie im persönlichen Gespräch.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

EDEKA Zeuch · Dünzebacher Str. 2 d · 37269 Eschwege
Tel. 05651 330422 · info@edeka-zeuch.de

frühe
bringt die

DER

VOGEL

NEWS!
Bester Nebenjob: Zusteller der Werra-Rundschau
in den frühen Morgenstunden

Zusteller (m/w/d)

Wir suchen Zusteller zur Urlaubs- und
Krankenvertretung in:

Frankershausen Vockerode
Altefeld Hitzelrode

Springer (m/w/d)

In Festanstellung
Herleshausen Berkatal Sontra
Ringgau

Bewirb dich jetzt!
Telefonisch unter 05651 3359-50
oder logistik@werra-rundschau.de

Schrottplatz Hugo sucht zuverlässigen

Mitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit
für die Metall- und Schrottannahme auf demWerksgelände.

Eisen- und Metall-Kenntnisse sind wünschenswert.
Leistungsgerechte Vergütung mit Urlaubs- undWeihnachtsgeld.

Bewerbungen senden Sie bitte an: Industriegebiet Nord
Justus-Liebig-Straße 3

36179 Bebra
06622 5587 oder
0151 44536179

info@hugo-schrott-metall.de
e. K.

www.hugo-schrott-metall.de

Schülertransport Ute Range
Wir suchenMitarbeiter (m/w/d) für unse-
re Schülertransporte in Kassel, Wabern,
BadArolsen, Eschwege undHess. Lichte-
nau inTZ und auf Basis.Tel. 05602 6968

Geschäftsempfehlungen

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Veranstaltungen

www.gartenfestivals.de

07. – 10. November &
14. – 16. November

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse
Do. 12 bis 21 Uhr · Fr. & Sa. 11 bis 21 Uhr · So. 10 bis 19 Uhr

Evergreen GmbH — Tel. 0561-40096160
Veranstaltungsort: Orangerie Kassel, Auedamm 20, 34121 Kassel
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Bekanntschaften

Hübsche Andrea, 64 J., ordentl. Haus-
frau u. begabte Köchin. Bin gut drauf,
gesund, vielleicht etwas zu vollbusig. Ich
suche e. solidenMannmit innerenWer-
ten, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Möchten Sie mit mir glücklich
sein? Gerne können wir auch zusam-
men wohnen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Simone (57) hüb. Hauswirtschafterin,
tip-top im Haushalt u. Garten. Wenn ich
nach der Arbeit in m. leere Wohnung
komme u. für mich allein koche, bin ich
oft ganz traurig. Daswill ich jetzt ändern
u. hoffe, dass Du meine Zeilen liest u.
üb. PV anrufst. Tel. 0176-57606003

Irmgard, 76 J., sorgsame Hausfrau u.
vorzügliche Köchin, mit etwas vollbus.
Figur. Ich bin diese Einsamkeit leid. Ver-
bindet uns das gleiche Schicksal? Dann
rufen Sie heute noch üb. PV an, ich
könnte Sie mit meinem Auto besuchen
u. mich vorstellen. Tel. 0162-7939564

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
1A-Buchenbrennholz, trocken

und ofenfertig, ab 90 €.
www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Zeitung lesen – und mitreden können!



BEKANNTMACHUNGEN

5. Anfragen und Anregungen

Sontra-Krauthausen, 01.11.2024

gez. Horst Linhose
Ortsvorsteher

Stadtteil Weißenborn
Der Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
ORTSBEIRATSSITZUNG

WEIßENBORN
Am Donnerstag, 14. November
2024, 19:30 Uhr, findet im Stadt-
teil Sontra-Weißenborn, im Dorf-
gemeinschaftshaus, eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung
nebst -plan für das Haushaltsjahr
2024
hier: Stellungnahme
4. Kreisstraße K2
5. Glasfaserausbau
6. Treppe Spielplatz
7. Anfragen und Anregungen

Sontra-Weißenborn, 15.10.2024

gez. Axel Semmler
Ortsvorsteher

2. Bericht der Verwaltung
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung
nebst -plan für das Haushaltsjahr
2024
hier: Stellungnahme
4. Dorferneuerung
5. Schlegelmäher / Mulcher
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Diemerode, 04.11.2024

gez. Lothar Oschmann
Ortsvorsteher

Stadtteil Krauthausen
Der Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
ORTSBEIRATSSITZUNG

KRAUTHAUSEN
Am Dienstag, 12. November
2024, 20:15 Uhr, findet im Stadt-
teil Sontra-Krauthausen, im Dorf-
gemeinschaftshaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung
nebst -plan für das Haushaltsjahr
2024
hier: Stellungnahme
4. B400 - Aktueller Sachstand

Sontra

Sontra-Hornel:
1. Choral; Posaunenchor Sontra
2. Kranzniederlegung; Bürger-
meister Thomas Eckhardt und
Ortsvorsteher Martin Hollstein
3. Gottesdienst in der Kirche
An die Mitglieder unserer Vereine
und Verbände und an die Bevöl-
kerung unserer Stadt ergeht die
herzliche Bitte, sich recht zahl-
reich an diesen Feierstunden zu
beteiligen.

Mit freundlichem Gruß

gez. Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Stadtteil Diemerode
Der Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
ORTSBEIRATSSITZUNG

DIEMERODE
Am Mittwoch, 27. November
2024, 19:30 Uhr, findet im Stadt-
teil Sontra-Diemerode, im Dorf-
gemeinschaftshaus eine öffentli-
che Sitzung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers

Sonntag, 17. November 2024;
hier: Sontra-Mitte und Hornel

Anlässlich des Volkstrauertages
am Sonntag, 17. November
2024, finden nachstehende Feier-
stunden statt.
1. Sontra-Mitte - Beginn: 11.15
Uhr
2. Sontra-Hornel - Beginn: 12.00
Uhr
jeweils am Ehrenmal auf dem
Friedhof
Wie in den vergangenen Jahren
werden die Vereine gebeten, ge-
schlossen mit ihren Fahnenträ-
gern an diesen Feierstunden teil-
zunehmen.
Vereine in Uniform bitten wir,
sich in Sontra-Mitte oberhalb des
Ehrenmals aufzustellen. Die Fah-
nenträger selbst nehmen Aufstel-
lung links und rechts vom Ehren-
mal.

Die Kranzniederlegung in Sontra
wird durch Bürgermeister Thomas
Eckhardt vorgenommen, in Hor-
nel gemeinsam mit dem Ortsvor-
steher.

PROGRAMM
Sontra-Mitte:
1. Eröffnungschoral; Posaunen-
chor Sontra
2. Worte des Gedenkens; Pfarre-
rin Doris Weiland
3. Kranzniederlegungen; Bürger-
meister Thomas Eckhardt und
Ehemaligenkameradschaft
4. Schlusschoral; Posaunenchor

renmal
9. Sontra-Thurnhosbach
13.00 Uhr: Gottesdienst, an-
schließend Kranzniederlegung
am Ehrenmal
10. Sontra-Ulfen
9.30 Uhr: Kranzniederlegung am
Ehrenmal unter Mitwirkung des
Männergesangverein Ulfen und
den Ulfener Jungs
11. Sontra-Weißenborn
11.00 Uhr: Kranzniederlegung
am Ehrenmal neben der Kirche
12. Sontra-Wichmannshausen
11.00 Uhr: Gottesdienst, an-
schließend Kranzniederlegung
am Ehrenmal
13. Sontra-Wölfterode
14.00 Uhr: Kranzniederlegung
am Ehrenmal unter Mitwirkung
des Chorvereins Blankenbach/
Wölfterode
14. Sontra-Mitte
10.00 Uhr: Gottesdienst
11.15 Uhr: Feierstunde mit Kranz-
niederlegung am Ehrenmal auf
dem Friedhof unter Beteiligung
der Sontraer Vereine. Die Feier-
stunde wird umrahmt vom Posau-
nenchor Sontra.

Sontra, 04.11.2024

gez. Thomas Eckhardt
Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Gestaltung der Feierstunden an-
lässlich des Volkstrauertages am

BEKANNTMACHUNG
Nachstehend werden die Feier-
stunden und Gottesdienste an-
lässlich des Volkstrauertages am
Sonntag, 17. November 2024, in
Sontra-Mitte und den Stadtteilen
bekannt gegeben.
1. Sontra-Berneburg
13.00 Uhr: Gottesdienst auf dem
Friedhof, anschließend Kranznie-
derlegung am Ehrenmal
2. Sontra-Blankenbach
13.30 Uhr: Andacht mit Kranznie-
derlegung am Ehrenmal, unter
Mitwirkung des Chorvereins Blan-
kenbach/Wölfterode
3. Sontra-Breitau
10.15 Uhr: Andacht mit Kranznie-
derlegung am Ehrenmal unter
Mitwirkung des Männergesang-
vereines Breitau
4. Sontra-Diemerode
9.30 Uhr: Gottesdienst, anschlie-
ßend Kranzniederlegung am Eh-
renmal
5. Sontra-Heyerode
10.40 Uhr: Gottesdienst, an-
schließend Kranzniederlegung
am Ehrenmal
6. Sontra-Hornel
12.00 Uhr: Kranzniederlegung
am Ehrenmal unter Mitwirkung
des Posaunenchor Sontra, an-
schließend Gottesdienst
7. Sontra-Krauthausen
11.00 Uhr: Andacht am Ehrenmal
mit Kranzniederlegung
8. Sontra-Mitterode
9.30 Uhr: Gottesdienst, anschlie-
ßend Kranzniederlegung am Eh-

Informationsveranstaltung zur A 44
Reise zum Verkehrsministerium in Bonn

dass die Formalien für Groß-
projekte, wie die A 44, sehr
umfangreich sind. Das Ziel
des Bürokratieabbaus gerade
in diesem Bereich ist offen-
sichtlich noch in ziemlich
weiter Entfernung. Abschlie-
ßend bleibt festzustellen,
dass sich die Mitarbeiter des
Verkehrsministeriums sehr
viel Mühe gaben und alle Fra-
gen, wenn auch nicht immer
zur Zufriedenheit Aller, be-
antworteten. Gerade der Ab-
bau eines Containerdorfes
bei Wichmannshausen, wel-
ches beim Weiterbau wieder
aufgebaut werden muss,
sorgte doch für viel Unver-
ständnis und konnte auch
nicht befriedigend von den
Mitarbeitern erläutert wer-
den. Die Teilnehmer aus dem
Werra-Meißner-Kreis fühlten
sich nach der Veranstaltung
gut informiert. Es wurde
deutlich, dass es bis zur Fer-
tigstellung der kompletten A
44 noch Jahre dauern wird.
Wichtig war mitzunehmen,
das durch politische Gremien
und die örtlichen Behörden
in Absprache mit den ausfüh-
renden Firmen viele Verbes-
serungen für die ortsansässi-
gen Bürger (z. B. bei den Fahr-
radwegen) erreicht werden
können und dies gerade auch
von den Mitarbeiter des Mi-
nisteriums erwünscht ist.

schwierigen Situationen bei
den verlegten Fahrradwegen
zwischenWichmannshausen
und Sontra und an dem Krei-
sel von Wichmannshausen,
wurde darauf hingewiesen,
dass solche Probleme vor Ort
geregelt werden müssten.
Dem Wunsch der Teilneh-
mer nach mehr Transparenz
insbesondere über Ursachen
von Verzögerungen – bei-
spielweise durch Klage- und
Ausschreibungsverfahren
oder durch technische und
naturschutzrechtliche Rege-
lungen – stimmten die Sach-
bearbeiter zu. Allerdings kön-
ne dies nicht direkt vom Mi-
nisterium, sondern müsse
vor Ort geleistet werden. Die
Besprechung war sehr infor-
mativ. Es wurde deutlich,

schen Helsa und Kassel müss-
ten 1004 Klagen bearbeitet
werden. Entgegen vieler Ge-
rüchte würden die finanziel-
len Mittel zum Bau aber
schon lange bereitstehen. An-
schließend wurde über die
Probleme der A 44 in dem Be-
reich Wehretal / Ulfetal / Son-
tra diskutiert. Unverständnis
wurde trotz der vorherigen
Erläuterungen über das ex-
trem lange Vergabeverfahren
für den Tunnel Hollstein ge-
äußert, zumal es bei diesem
Tunnel offensichtlich keine
Klagen gebe. Diese Verzöge-
rungen kamen durch die feh-
lende Verfügbarkeit von
Fachfirmen und durch Aus-
schreibungsverzögerung zu-
stande, so die Fachleute. Bei
dem Hinweis auf die sehr

Sontra – Nachdem mehrere
Informationsveranstaltun-
gen über die A 44 in Sontra,
Wehretal und Wichmanns-
hausen stattgefunden hatten,
kam durch die Vermittlung
von Ralf-Siegbert Giesen ein
Treffen mit Fachleuten im
Verkehrsministerium zustan-
de. Hier sollte der aktuelle
Stand des Großbauwerkes er-
fragt und übermögliche Fehl-
entwicklungen vor Ort disku-
tiert werden.
Empfangen wurden die

neun Teilnehmer aus Wich-
mannshausen und Wehretal
von dem Referatsleiter im Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit,
Herrn Volker Matern. Dieser
gab zunächst einen interes-
santen Überblick über den
Aufbau und die Aufgaben des
Verkehrsministeriums. An-
schließend nahmen Frau
Schäfer und Herr Bonn - zu-
ständig für den Autobahnbau
und damit insbesondere auch
für die A 44 - an der Bespre-
chung teil. Diese Mitarbeiter
erläuterten den Verlauf des
Baus der A 44 und gaben ei-
nen Einblick in die umfang-
reichen Ausschreibungs- und
Vergabeverfahren. Sie gaben
an, dass viele Klagen einge-
reicht wurden, sodass sich
auch dadurch der Bau immer
wieder verzögere. Allein ge-
gen den Bauabschnitt zwi-

Teilnehmer aus Wichmannshausen und Wehretal auf
dem Weg zum Verkehrsministerium in Bonn. FOTO: PRIVAT

Weitere Friedhofsaktion
durch Freiwillige
Wichmannshausen packt an

vorsteher Herbert Cebulla
das Schreddergerät des städti-
schen Bauhofes und häcksel-
te zusammen mit Gustav
Schenk das vom Kreisfreiwil-
ligentag verbliebene Holz
und Buschwerk. Am Ende be-
dankte sich der Organisator
bei seinen freiwilligen Hel-
fern, zog sich die Aktion doch
von 9 bis 13 Uhr hin, da das
Laub fachgerecht entsorgt
wurde. Ein Laubhaufen wur-
de auf Anregung von denHel-
fern unter einer Linde belas-
sen, da man auch die Über-
winterung der Kleintiere ge-
bührend berücksichtigen
wollte.

Wichmannshausen – Nachdem
die Aktion am Kreisfreiwilli-
gentag inWichmannshausen
auf dem Friedhof so erfolg-
reich verlief, wurde nun am
Reformationstag noch ein-
mal durch Gustav Schenk, Lo-
thar Stunz, Harald Senn-
henn, Ralf Siegbert Giesen
und Günter Leimbach nach-
gelegt: Es wurden riesige
Laubberge entsorgt. Da der
Abtransport der aufgetürm-
ten Holzhaufen, die ur-
sprünglich durch den Bau-
hofbagger abtransportiert
werden sollten, aber an den
zu engen Friedhofszufahrten
scheiterte, organisierte Orts-

Weitere Friedhofsaktion durch Freiwillige: (von links nach
rechts) Ralf Siegbert Giesen, Lothar Stunz, Harald Senn-
henn, Gustav Schenk und Günter Leimbach FOTO: HERBERT CEBULLA

Laternenumzug der Kindergärten
Vollsperrung des Kirchplatzes anlässlich der Martinsfeier

Bäckergasse, Marktplatz, Nie-
derstadt, Lindenauer Straße,
Neustadt und Kirchplatz der
ev. Kirche
AWO Kindergarten: Thingstät-
te, Hüttenstraße, Bäckergas-
se, Kirchplatz, (danach ge-
meinsamer Umzug s. Ev. Kin-
dergarten), auf dem Kirch-
platz löst sich der Umzug auf.
Kath. Kindergarten: Kirch-
platz, Bäckergasse, Markt-
platz, Niederstadt, Niedertor,
Vimoutiersstraße und kath.
Kindergarten.

tinsumzüge, der Kindergär-
ten in Sontra statt. So werden
die u. g. Straßen temporär für
die Umzüge gesperrt. Der
Verkehr wird von der Freiwil-
ligen Feuerwehr geregelt.
Den Anweisungen der Feuer-
wehr ist Folge zu leisten. Die
Umzüge der Kindergärten
finden von 17.30 bis 18.30
Uhr statt. Um besondere Vor-
sicht und Rücksicht in den
genannten Bereichen wird
gebeten.
Ev. Kindergarten: Kirchplatz,

ken. Der Kirchplatz ist in der
Zeit am Montag, 11. Novem-
ber, ab 16 bis ca. 22 Uhr voll
gesperrt.

Wir bitten alle Verkehrs-
teilnehmer, sich unbedingt
an die geänderte Verkehrs-
führung sowie die bestehen-
den Parkverbote zu halten.

Temporäre
Vollsperrung

Am Montag, 11. November,
finden die traditionellenMar-

Sontra – Auf dem Kirchplatz
rund um die Ev. Stadtkirche
findet die diesjährige Mar-
tinsfeier der Kindergärten
aus Sontra statt. Der Kirch-
platz wird für den Verkehr
voll gesperrt. Im Vorfeld wer-
den auf dem Veranstaltungs-
gelände „Kirchplatz“ Parkver-
bote angeordnet. Diese müs-
sen dringend beachtet und
eingehalten werden. Anwoh-
ner des Kirchplatzes müssen
ihre Fahrzeuge außerhalb des
Veranstaltungsgeländes par-

Neuer Blutspendetermin
Erlebniswochenende gewinnen

spender*innen retten Leben
und schenken Mitmenschen
Hoffnung. Diese Leistung
muss gefeiert werden! Unter
allen Blutspender*innen ver-
lost das DRK im Aktionszeit-
raum (30.9.-29.11.2024) 10
mal ein Erlebniswochenende
für zwei Personen im Erleb-
nispark Tripsdrill oder im
Technikmuseum Sinsheim/
Speyer sowie 500mal zwei Ci-
neplex-Kinokarten.
So geht’s: Termin buchen,

Blut spenden und danach on-
line an der Verlosung teilneh-
men: www.blutspende.de/ak-
tion-leben-feiern

Sontra – Blutspenderinnen
und Blutspender schenken
Leben. Mit der Aktion „Wir
feiern das Leben“ gewinnen
Lebensretter im Anschluss an
ihre Blutspende mit etwas
Glück Erlebniswochenenden.
Worauf warten? Das DRK

bietet zahlreiche Blutspende-
termine in der Region an.

Der nächste Termin ist am
Freitag, 15. November, von
16.45 bis 20 Uhr, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstr. 16 in
Sontra. Jetzt Blutspendeter-
min online reservieren unter
www.blutspende.de/termin
Das Leben ist wertvoll. Blut-



Der Magistrat der
Stadt Sontra

Für unser Freizeit- und Erlebnisbad suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)
Das überregional bekannte, idyllisch gelegene Freibad der Stadt Son-
tra verfügt über eine 65 m-Wild-River-Rutsche, ein Attraktionsbecken
mit Strömungskanal, Wasserkaskaden und Massagedüsen, ein 25 m-
Sportbeckenmit Sprunganlage sowie ein separates Kleinkinderbecken.
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes
• Gewährleistung der Sicherheit der Badegäste
• Bedienung, Pflege und Wartung der technischen Anlagen und der
Außenanlagen

• Reinigung und Desinfektion der Anlagen
• Organisations- und Verwaltungsaufgaben
• Mitarbeit bei der Planung und Durchführung von Events
• Winterarbeit auf dem städtischen Bauhof
Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung oder eine vergleichbare
Ausbildung

• umfassende Kenntnisse in der Bädertechnik und handwerkliches
Geschick

• ein aktueller Nachweis der Rettungsfähigkeit
• ein hohesMaß an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• selbständige und strukturierte Arbeitsweise
• besucherfreundliches, sicheres und serviceorientiertes Auftreten,
positive Ausstrahlung

• Flexibilität, Kooperations-, Team- und Konfliktfähigkeit
• möglichst weitere Kenntnisse und Zusatzqualifikationen
(z. B. Aquafitness, Schwimmkurse)

• Bereitschaft im Schichtdienst, anWochenenden und Feiertagen zu
arbeiten

Unser Angebot:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer unbefristet zu besetzen-
den Vollzeitstelle

• ein Entgelt nach dem Tarifvertrag (TVöD) mit allen im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen

Wenn Sie die oben genannten persönlichen Voraussetzungen erfüllen
und wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung. Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens 13.11.2024
mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisse in Kopie und ohne Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem)
an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Einstellungsverfahrens ist nur möglich, wenn der Bewerbung ein ent-
sprechend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ist dies nicht der
Fall, werden die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
vernichtet.
Die Stadt Sontra fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Die
Bewerbungen von Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht und
erhalten bei gleicher Qualifikation den Vorzug.
Bewerbungen von schwerbehinderten und diesen gleichgestellten
behinderten Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind ebenso
erwünscht und erhalten bei gleicher Qualifikation den Vorzug.
Weitere Informationen unter Tel. 05653 9777-16, Frau Rößler und auf
der Internetseitewww.sontra.de.

Der Magistrat der
Stadt Sontra

DerMagistrat der Stadt Sontra bietet zum 1. August 2025
eine dreijährige

Ausbildung zum
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

an.
Voraussetzungen sind ein guter Schulabschluss dermittlerenReife oder
ein mindestens vergleichbarer Abschluss und das Interesse an Verwal-
tungstätigkeiten.
Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisse in Kopie und ohne
Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) bis spätestens 13.11.2024
zu richten an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Einstellungsverfahrens erfolgt nur dann, wenn der Bewerbung ein ent-
sprechend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden
die übersandtenUnterlagennachAbschluss desEinstellungsverfahrens
unterBeachtungderdatenschutzrechtlichenBestimmungenvernichtet.
Im Einstellungsverfahren entstehende Kostenwerden nicht erstattet.
Weitere Informationen zur Stadt Sontra finden Sie im Internet unter
www.sontra.de.

Der Magistrat der
Stadt Sontra

DerMagistrat der Stadt Sontra bietet zum 1. August 2025
eine dreijährige

Ausbildung zumUmwelttechnologen für
Abwasserbewirtschaftung (m/w/d)

an.
Voraussetzungen sind ein Abschluss der mittleren Reife mit entspre-
chenden Leistungen in den naturwissenschaftlichen Fächern sowie
Mathematik, technisches und handwerkliches Geschick und eine hohe
Leistungsbereitschaft.
Aussagefähige Bewerbungen sind mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisse in Kopie und ohne
Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) bis spätestens 13.11.2024
zu richten an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Einstellungsverfahrens erfolgt nur dann, wenn der Bewerbung ein ent-
sprechend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ansonsten werden
die übersandtenUnterlagennachAbschluss desEinstellungsverfahrens
unterBeachtungderdatenschutzrechtlichenBestimmungenvernichtet.
Im Einstellungsverfahren entstehende Kostenwerden nicht erstattet.
Weitere Informationen zur Stadt Sontra finden Sie im Internet unter
www.sontra.de.

Weihnachtsfeier
bei der AWO

Sontra – Der Vorstand des
Awo-Ortsvereins Sontra lädt
seine Mitglieder herzlich ein
zur Weihnachtsfeier am
Sonntag, 1. Dezember, um
14.30 Uhr im Hotel Link.
Bei Kaffeee und Kuchen

undmit ein wenig Programm
wollen wir gemeinsam ein
paar besinnliche Stunden
verbringen. Wir freuen uns
über eine rege Teilnahme.
Um besser planen zu kön-

nen, bitten wir um vorherige
Anmeldung, bis zum 27. No-
vember bei: Wilhelm Holz-
hauer, Tel. 7562, Mobil 0151/
52 11 39 74, E-Mail: son-
tra@awo-werra-meissner.de
Hier kann sich auch mel-

den, wer eine Fahrgelegen-
heit zumHotel Link benötigt.
AWO-Ortsverein Sontra
Der Vorstand

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 116 117

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
9. November
Goldbach-Apotheke, An den
Anlagen 18a, Eschwege,
0 56 51/3 13 30
10. November
Adler-Apotheke, Obermarkt 23,
Eschwege, 0 56 51/33 54 30

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-
Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

PROGRAMMVORSCHAU

stadt 41

Donnerstag, 14. November
Bürgerhilfe Sontraer Land
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße

Freitag, 15. November
Ev. Familienbildungsstätte
10 bis 11 Uhr: Handyfit, Veran-
staltung der Ev. Familienbil-
dungsstätte Werra-Meißner,
Bürgerhilfe, Niederstadt 41

Sonntag, 17. November
Flohmarkt
6 bis 15 Uhr: Kram- und Trödel-
markt, Straßenmarkt mit Atmo-
sphäre, Imbiss vorhanden, Breit-
wiese Sontra
Werratalverein
12 Uhr: Wanderung, Gedächt-
nisveranstaltung des Werratal-
vereins 1883 e. V. auf dem Ho-
henMeißner.VomSchwalbental
zu den Seesteinen, ca. 7 km,
ebener Weg. Kaffee-Einkehr-
möglichkeit im Naturfreunde-
haus am Meißner
Zum Volkstrauertag
Singen in Blankenbach und
Wölfterode am Ehrenmahl

Montag, 11. November
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Stadt- und Schul-
bibliothek geöffnet, Adam-von-
Trott-Schule, Jahnstraße

Dienstag, 12. November
AWO-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Begegnungsnach-
mittag im BlickPunkt mit Kaffee-
und Spieleangebot in den Räum-
lichkeiten der Bürgerhilfe, Nie-
derstadt 41. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen.
Werratalverein
15 Uhr: Vortragsveranstaltung
„Jetzt schlägt´s aber dreizehn“,
Redewendungen und Sprich-
wörter. Theodor Drude aus
Lispenhausen bringt mit seinem
Vortrag etwas Licht in den tris-
ten November. Kein Eintritt, mit
Kaffeetafel, Leitung R. v. Bodel-
schwingh

Mittwoch, 13. November
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Treffen im Café
FreiRaum für Flüchtlinge, Gast-
geber und Interessierte, Nieder-

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Brezeln, Punsch und anderen
Getränken am Gemeinde-
haus

KIRCHSPIEL ULFEN
10. November
10 Uhr: Gottesdienst in Ulfen
11 Uhr: Gottesdienst in Blan-
kenbach

Katholische Kirchen
9. November
17 Uhr: Vorabendmesse in
Herleshausen
10. November
10.45 Uhr: Sonntagsmesse in
Sontra

Evangelische Kirchen
KIRCHSPIEL SONTRA
10. November
10 Uhr: Gottesdienst in Son-
tra
11.15 Uhr: Gottesdienst in
Stadthosbach

KIRCHSPIEL BERNEBURG
10. November
Keine Gottesdienste

KIRCHSPIEL
DATTERODE/RÖHRDA
10. November
16 Uhr: Gottesdienst zum
Martinstag, anschl. Laternen-
umzug und gemütliches Bei-
sammensein bei Bratwurst,

Filmtheater war ein großer Erfolg
3. Filmtheater von SontrAktiVereint

Zuschauer. Wie im Kino,
durften auch Popcorn, Süßig-
keiten und Getränke bei der
Vorführung nicht fehlen. Mit
vielen lustigen Aktionen
brachte der rostige Ritter die
Kinder zum Lachen. Begrüßt
wurden die Zuschauer von
Nadja Lang. Ralf-Siegbert Gie-
sen, der seinen Abschied aus
der Gruppe bereits Anfang
des Jahres bekanntgegeben
hatte, übernahm aber für die
Filmaufführung nochmals
die Organisation der Technik.
Eine Einführung zum Er-
wachsenen-Spielfilm erfolgte
anschließend durch Jürgen
Kniepkamp. Mit den Ausfüh-
rungen zu „Ahle Worscht
trifft Camenbert“ gab er kur-
ze Erklärungen zum Ur-
sprung des Camenbert, der
schon beim Betreten seinen

Duft in den Räumlichkeiten
versprühte. Anschließend
durfte sich jedermit leckeren
Wurst- und Camenbert-Kost-
proben sowie Brot auf den
kulinarischen Film einstim-
men. Die weit über 30 Zu-
schauerinnen und Zuschauer
waren sowohl von den Kost-
proben und der Filmführung
begeistert. Die Gruppe „Son-
trAktiVereint“ war mit der
Veranstaltung sehr zufrieden
und freute sich zu beiden
Vorstellungen so viele Zu-
schauer begrüßen zu kön-
nen. red

den. Für die jüngeren Kinder
hatte die Gruppe einen Rit-
terfilm* für Kinder ausge-
sucht. Beim Film für Erwach-
senen drehte sich alles um
die französische Küche*. (*aus
rechtlichen Gründen darf der
Titel des Filmes nicht ge-
nannt werden). Über den Kin-
derfilm freuten sich fast 20

Mitterode – Seit über 50 Jah-
ren gibt es in Sontra kein Ki-
no mehr. Um für verschiede-
ne Generationen gemeinsam
einen Filmabend zu organi-
sieren, hatte die Gruppe
„SontrAktiVereint“ zum 3.
Filmevent des Filmtheaters
Sontra in das Jugendhaus im
Stadtteil Mitterode eingela-

Jürgen Kniepkamp bei seinen Ausführungen zu „Ahle
Worscht trifft Camenbert“. FOTO: RALF-SIEGBERT GIESEN

Jetzt schläg’s
aber Dreizehn

Sontra – Zu einem Vortrag
über Redewendungen und
Sprichwörter lädt der Werra-
talverein Sontra alle Interes-
senten am Dienstag, 12. No-
vember, um15Uhr in das Ho-
tel Link nach Sontra ein.
Theodor Drude aus Roten-
burg-Lispenhausen will uns
etwas Licht in diese tristen
Novembertage bringen. Auch
eine Kaffeetafel lädt zum Ge-
dankenaustausch ein. - Kein
Eintritt -
Zur besseren Vorplanung

wird um eine Anmeldung bis
zum 10. November gebeten
(Tel. 0 56 53/91 76 48).
Noch ein Hinweis: Der

Werratalverein Sontra plant
am 2. Dezember eine Bus-
fahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Fulda. Es sind noch Plät-
ze frei (auch für Nichtmitglie-
der) Kosten je nach Teilneh-
merzahl: 15 bis 21 Euro/Per-
son. Anmeldung unter
0 56 53/91 76 48 (v. Bodel-
schwingh). Die Busabfahrt ist
um 13.30 Uhr ab Sontra
(Breitwiese).

GardziellaGardziella
Brillenhaus-Blankenbach 06627 8686



Eine Gemeinschaftsaktion der Sontraer Schulen, der untenstehenden Unternehmen und des
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Die stellt sich vor...

Erlebnisreiche Tage auch nach olympischen Spielen – Schülerinnen
und Schüler der Adam-von-Trott-Schule besuchen Paris

Im Rahmen der neuen jahrgangsübergreifenden Angebote
für die Jahrgänge 10–12 der Adam-von-Trott-Schule Sontra
fand die erste Studienfahrt, bzw. Sprachreise im September
2024 nach Paris statt. 34 Schülerinnen und Schüler starteten
gemeinsam mit ihren Begleitpersonen Herrn Bode (Liv), den
Lehrerinnen Frau Dürholt und Frau Wagner und der Abituri-
entin Lisa Schaffstein zeitig amMontagmorgen. Nach circa 10
Stunden Busfahrt erreichte die Gruppe ihre Unterkunft in der

französischen Gemeinde „Saint Mandé“, die östlich an Paris
anschließt. Saint Mandé ist die Partnerstadt von Eschwege.
Noch am selben Abend begann das Abenteuer zunächst am
Fahrkartenschalter der Métro. Jeder erhielt eine Karte, auf
der 10 Fahrten gebucht waren. Das Ziel der ersten Fahrt war
Montmartre. Der Anstieg zur Sacré Cœur über zahlreiche
Treppenstufen wurde mit einem wunderschönen Blick über
das Lichtermeer der Stadt belohnt, die noch bis zum Vortag
Schauplatz der Olympischen Spiele 2024 gewesen war. Rund
um den Place du Tertre gibt es zahlreiche kleine Bistros und
Restaurants mit Live-Musik, die zum Essen einluden.
Nach einer recht kurzen Nacht und einem guten Frühstück
startete die Gruppe zum Rathaus von Paris. Nach zweistün-
diger Freizeit für eigene Erkundungen (Centre Pompidou,
Les Halles etc.) begann die Stadtführung im ersten Arron-
dissement. Die Schülerinnen und Schüler erfuhren auf dem
Spaziergang zur Île de la Cité einiges über die Gründung der
Stadt Paris, ihre Geschichte und über die Geschehnisse rund
um die Französische Revolution.
Beeindruckend war die Baustelle zum Wiederaufbau der
Kathedrale Notre Dame, die 2019 einem Brand zum Opfer
fiel und im Dezember 2024 wiedereröffnet werden soll. Die
Stadtführung endete am Louvre. Von da aus machten sich
die Schülerinnen und Schüler durch die Tuillerien-Gärten über
den Place de la Concorde auf zur Champs-Élysées.
Am Abend bestieg die Gruppe den Triumphbogen auf dem
Place de l’Étoile. Von dort aus hatten alle einen großartigen
Blick über die Champs-Élysées, rüber zur Arche de la Défense

und hinauf zur Sacré Cœur. Beeindruckend fanden die Schü-
lerinnen und Schüler den Blick zum beleuchteten Eiffelturm
mit den fünf Olympischen Ringen. So endete der erste Tag in
der Hauptstadt Frankreichs mit vielen schönen Eindrücken.
In den folgenden Tagen standen der Besuch im Musée
d’Orsay, ein Mittagessen im Hard Rock Café Paris, eine Pano-
rama-Bootsfahrt auf der Seine und der Besuch der Olympia-
Ausstellung 2024 auf dem Programm. Der Blick vom Pallais
Chaillot hinüber zum Eiffelturm steigerte die Vorfreude auf
den Besuch des Eiffelturms, der schließlich – nach Passieren
der Sicherheitskontrollen – ein Highlight der Reise bleibt.
Neben den festen Programmpunkten, die für die Teilnehmer
im Voraus gebucht wurden, hatten alle die Möglichkeit in
der Stadt weitere Sehenswürdigkeiten zu erkunden. Einige
besuchten das Musée Grévin, was auch als Wachsfigurenka-
binett bekannt ist, andere besuchten den Louvre oder ließen
einfach das Flair dieser Weltstadt auf sich wirken.
Zum Abschluss der erlebnisreichen Tage, die von allen im
Rückblick als gelungen und sehr schön empfunden wurden,
ging die Gruppe gemeinsam zum Abendessen ins „Bouillon
Chartier“, einem typisch französischen Restaurant. Am Frei-
tagmorgen ging es zurück Richtung Sontra. In derMittagszeit
gab es einen längeren Aufenthalt in Metz mit Besuch der
Markthallen und der Kathedrale.
Diese erste jahrgangsübergreifende Fahrt macht Mut, das
„Experiment“ fortzusetzen und schon im nächsten Jahr wird
eine neue Gruppe sich auf den Weg nach London machen.

Petra Dürholt, Französischlehrerin

Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Stand auf Adventsmarkt
jetzt anmelden

Beim Rathaus oder online möglich
voll aufgebauten Ständen soll
am Freitag, 29. November,
von 18 bis 22 Uhr und Sams-
tag, 30. November, von 14 bis
20 Uhr um den Bereich des
Sontraer Marktplatzes statt-
finden. Ein attraktives Rah-
menprogramm für Groß und
Klein sorgt hierbei für beste
Unterhaltung.
Interessierte Vereine, Aus-

steller und Markthändler
melden sich bitte kurzfristig
bei der Stadtverwaltung Son-
tra in Form des Anmeldefor-
mulars oder über die städti-
sche Internet-Seite für einen
Standplatz an! red

Sontra – Die Stadt Sontra
möchte auch in diesem Jahr
in der Vorweihnachtszeit ge-
meinsam mit den örtlichen
Vereinen, Initiativen sowie
interessierten Markthänd-
lern aus Nah und Fern den
historischen Marktplatz der
Berg- und Hänselstadt in eine
stimmungsvolle Atmosphäre
aus Lichterglanz und Farben-
pracht verwandeln. Festliche
Klänge und verführerische
Gerüche laden daher Gäste
aus Nah und Fern zum tradi-
tionellen Kupferstädter Ad-
ventsmarkt ein. Der festliche
Budenzauber mit den liebe-

Kupferstädter Adventsmarkt Sontra: Viele Besucherinnen
und Besucher lockte im vergangenen Jahr der Kupferstäd-
ter Adventsmarkt auf dem Rathausplatz. FOTO: STADT SONTRA

Neuwahlen bei der
Feuerwehr

Freiwillige Feuewehr Ulfen
gesamten Vorstandes
12. Wahl eines Wahlleiters
13. Wahl des gesamten Vor-
standes
a. Wahl des 1. Vorsitzenden
b. Wahl des stellv. Vorsitzen-
den
c. Wahl des Kassierers
d. Wahl des stellv. Kassierers
e. Wahl des Schriftführers
f. Wahl des stellv. Schriftfüh-
rer
14. Wahl des Festausschusses
15. Wahl der Kassenprüfer
16. Wahl der Sammellisten
17. Grußworte der Gäste
18. Verschiedenes
Die Sitzung wird für ein ge-

meinsames Abendessen un-
terbrochen.

Mit kameradschaftlichen
Grüßen
Marcel Hahn
1. Vorsitzender
Andreas Siebert
Bereichswehrführer

Ulfen – Liebe Kameradinnen,
liebe Kameraden, wir möch-
ten euch zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung und
Dienstversammlung der Be-
reichsfeuerwehr Ulfen-Wölf-
terode am Samstag, 7. De-
zember, um 19 Uhr ins Feuer-
wehrgerätehaus Ulfen recht
herzlich einladen. Die Tages-
ordnungspunkte an diesem
Abend sind:
1. Eröffnung und Begrüßung
durch den 1.Vorsitzenden
2. Totengedenken
3. Bericht des 1.Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Bereichswehr-
führers
6. Bericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Bericht des Jugendwartes
9. Bericht des Kinderfeuer-
wehrwartes
10. Bericht der Alters- und Eh-
renabteilung
11. Entlastungserteilung des

STADTVERWALTUNG

Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtku-
rier müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen. Später eingehende Mel-
dungen können nicht be-
rücksichtigt werden.

Ehejubiläen
werden nur dann im Stadt-
kurier veröffentlicht, wenn
die Betroffenen dies wün-
schen und sie ihren
Wunsch rechtzeitig, das
heißt bitte mindestens drei
Wochen vor dem Jubilä-
umstag, im Vorzimmer des
Bürgermeisters mitteilen.

WIR GRATULIEREN
9. November
75 Jahre: Janina Rauhut, Barba-
rastr. 23, Sontra
13. November
90 Jahre: Margarete Elisabeth Her-
ta Karsubke, Biehlweg 17, Berne-
burg
70 Jahre: Rainer Kasperek, Glück-
Auf-Platz 11, Sontra
70 Jahre: Roswitha Müller, Dresde-
ner Str. 6, Sontra
70 Jahre: Michael Seyfarth, Am
Steinacker 4, Wichmannsh.
14. November
75 Jahre: Annemarie Schäfer, Bres-
lauer Str. 6, Sontra
15. November
75 Jahre: Manfred Stederoth, Am
Quesselsberg 1, Sontra
70 Jahre: Karl Ruppel, Werrastr.
31, Sontra

ZEUGEN JEHOVAS

Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstal-
tung und auch per Video-
konferenz statt. Weitere In-
fos unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18
Uhr im Kirchengebäude der
Gemeinde Sontra: Schlesien-
straße 1, Eschwege.

Feierliche Einweihung
Neue Seilnetzpyramide für die Wiesenschule Ulfen

Ulfen – Anfang November
wurde im feierlichen Rah-
men unter Beteiligung der
Lehrkräfte, der Schülerinnen

und Schüler, Eltern, Vertreter
des Fördervereins der Wie-
senschule und des Kindergar-
tens „Wiesenwichtel“, Bür-

germeister Thomas Eckhardt
und dem Vorsitzenden Hol-
ger Buchenau die neue Seil-
netzpyramide auf dem Schul-

areal der Wiesenschule Ulfen
eingeweiht. Ziel des Vereins
war es, durch eine entspre-
chende Förderung über das
Regionalbudget 2024 vom
Verein für Regionalentwick-
lung den Außenbereich an
der Wiesenschule in Ulfen
mit der Seilnetzpyramide
dauerhaft aufzuwerten und
damit attraktiver für die
Schülerinnen und Schüler zu
gestalten. Nachdem der För-
derantrag im Frühjahr 2024
bei Gesamtkosten von 20 000
Euro und einer Förderung
von 80 prozent positiv be-
schieden wurde, erfolgte kur-
zerhand eine entsprechende
Umsetzung des Projektes un-
ter Federführung des Förder-
vereins, wie Holger Buchenau
in seiner Eröffnungsrede
deutlich machte, bei der er
sich vor allem bei Bürger-
meister Thomas Eckhardt
und allen am Projekt Beteilig-
ten bedankte.
Bürgermeister Thomas Eck-

hardt lobte das große Engage-
ment des Fördervereins und
hob hervor, dass das Projekt
wundervoll gelungen ist und
damit eine immense Aufwer-
tung des Schulareals dar-
stellt. red

Einweihung: Begeisterte Kinder erstürmten nach der Einweihung die neue Seilnetzpyrami-
de. FOTO: STADT SONTRA

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643



9,99*
je Ausführung

Verlängerungs-
kabel mit Doppel-
kupplung 5m

2-fach Gartensteck-
dose mit Erdspieß

5-fach Gartensteck-
dosenleiste 
• Kabellänge ca. 2 m

4-fach 
Powerblock 
• Kabellänge

ca. 5 m

2-fach Gartensteck-
dose mit Er

Outdoor-Elektrozubehör
• Schutzklasse IP44,

spritzwasser-
geschützt
3 Jahre Garantie

dspieß
10 m Gummiver-
längerungskabel

Verlängerungs-Verlängerungs-V

Leertrommel Rot Schwarz

Christbaum-
Kugelhänger
Gold
oder Silber
40er-
Set

Fenster-
clip

6er-
Set

Fenster-
haken
6er-Set (ohne Deko)

Universal-
Binder

10er-Set

Hochwertiges Design-
Geschenkpapier

• Folienfrei verpackt
(1 m2 = 2,14)

Lichterkette Warmweiß

LED-Mikro-Lichterkette
• Ideal zur Dekoration von Vasen und Blumen-

arrangements oder als moderner Look für den
Weihnachtsbaum • Biegbar und wasserdicht

Dekorationsbeispiel

Dekorations-
beispiel

Dekorations-
beispiel

Inklusive Batterien

(nicht alle Ausführungen
in allen Längen erhältlich)

Lichterkette
Bunt

Lichterkette
Warmweiß/Bunt

Mit Timer-
funktion

Krippe

Wald mit
Futterkrippe

Weihnachtsmann
mit Rentier-
schlitten

In praktischer
Aufbewahrungsröhre

Aus echtem Glas

NEU
E

Mode
lle

LED-Schwibbogen
mit 10 warmweißen LEDs

• Filigrane Holzarbeit, detailgetreu
gearbeitet • ca. 45 x 4,5 x 26 cm
3 Jahre Garantie

Automatische
Abschaltung
durch Timer-
funktion

Inklusive
Batterien

14,99*
je Ausführung

Auch
online

2,99*
je Ausführung

1,99*
je Set

1,5m, 30 LEDs
(1m=1,99) oder
2m, 40 LEDs

(1m=1,50)

2,99*

UVP 4,49 33%
billiger

1m, 20 LEDs
oder

2m, 20 LEDs
(1m=1,−)

1,99*

UVP 3,49 42%
billiger

Aus echtem Glas

NEU
E

Mode
lle

Echtglas-
Minikugeln
• Verschiedene Formen/Sets, zum
Beispiel: Kugeln 18er-Set, Herzen 20er-Set,
Sterne 16er-Set
• Matt oder glänzend

2,5m, 50 LEDs
(1m=1,60)

3,99*

UVP 5,49

27%
billiger

NEU

3er-Set Krippe

NEU

Geschenktaschen
• In verschiedenen

Ausführungen

Leuchtsterne
4er-Set

NEU
E

Des
igns

2,49*
16% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 2,99➊

TOP
Deko-

Helfer

2,99*
je Set

LED-Dekoapfel
„Pomo“ oder Dekozapfen „Pine“ mit 10 bzw.

15 warmweißen Micro-LEDs • Timerfunktion
• Apfel ca. Ø 16 x 17 cm
• Zapfen ca.Ø 16 x 18 cm
3 Jahre Garantie

Gold

RotSilber

Grün

Trendige Crash-
glas-Optik

Inklusive
Batterien

Deko-
zapfen

6,99*
➊

9,99*
➋

12,99*
je Ausführung

Auch
online

LED-Lichtzweige
• Inklusive ca. 30 cm Anschluss-
kabel, Batteriebox und jeweils mit
Timerfunktion 3 Jahre GarantieTimerfunktion    3 Jahre Garantie

1 Mini-Lichtzweige,
20 LEDs, Höhe ca. 40cm
inklusive 6 Deko-Schnee-
flocken und Sternen

Silber

➋

Braun

2 Licht-
zweige,

80 LEDs,
Warmweiß,

Höhe
ca. 110 cm

Weiß

Braun

Inklusive
Batterien

➊

Weiß

Wärmende
Sherpa-
Fleece-
Innenseite

Wärmende 

Outdoor-Thermo-Strick-Troyer
für Herren, gefüttert

• Strapazierfähige Qualität in
hochwertigem Perlfang-Strick

• Größen M (48/50) –XXL (60/62)
je Troyer

Thermo-Jagd- und
Freizeithose

für Herren • Obermaterial:
92 % Polyester, 8 % Polyamid (Nylon®)
• Futter: 65 % Polyester,
35 % Baumwolle
• Wärmeisolierendes
Membranfutter
• Größen M (48/50) – XXL (58)
je Hose

Thermo-Jagd- und 

Anthrazit
Outdoor-
Thermo-

Strick-
Troyer

Oliv

Thermo-Jagd- und
Freizeithose Oliv

24,99*

Auch
online

22,99*

Auch
online

Schwarz

Braun

17,99*
UVP 44,95 59%

billiger

Outdoor-/Freizeitstiefel für Herren
• Aus pflegeleichtem, strapazierfähigem

Obermaterial • Hoher Tragekomfort durch Warmfutter
• Robuste und griffige TPR-Laufsohle • Größen 42–45
je Paar

Grobstrick Wendejacke für Herren
• 100 % Polyester • Außenseite in Grobstrick-Qualität

• Innenseite in Mikrofaser-Qualität
• Größen M (48/50) – XXL (60/62)

Antistatik- und Anti-
pilling-Ausrüstung

Oliv
Mit Wendefunktion

15

27,99*

Auch
online

3,33*
300 g!

große
Früchte!

4,44*

2,59*
1,5 kg!

10 kg!

XXL!
Speisekartoffeln
Deutschland, Qualität 1,
vorwiegend festkochend,

gebürstet,
10-kg-Sack
(1 kg = –,44)
je Sack

Kaki, Spanien
Kl. I, Sorte: Rojo Brillante
1,5-kg-Packung (1 kg = 1,73)

je Packung

Premium Kultur-Heidel-
beeren, Peru/Argentinien/
Südafrika Kl. I, 300-g-Schale

(1 kg = 11,10)
je Schale

(Abbildung ähnlich)

45   
Winkelverbinder

12er 50 x 50 x 40 mm,
12er 50 x 50 x 35 mm,

16er 40 x 40 x 40 mm,
24er 40 x 40 x 20 mm

Lochplattenwinkel
10er 60 x 60 x 40 mm

Schwerlastwinkel
4er 90 x 90 x 65 mm,
6er 70 x 70 x 55 mm

Stuhlwinkel
40er

40 x 40 x 15 mm,
25er

30 x 30 x 30 mm,
25er 60 x 60 x 16 mm,
30er 50 x 50 x 15 mm,

50er 25 x 25 x 14,5 mm

Winkelverbinder 

Maxi-Packs Holz-
verbinder aus robustem Stahl

3 Jahre Garantie

3,99*
je Ausführung

Mini Weihnachts-
männer Feine Vollmilch-Chocolade oder 
Feine Edelbitter-Chocolade 60 % Cacao 
50-g-Packung (1 kg = 65,80) je Packung

Servietten
versch. Weihnachts-
motive z.B.: 3-lagig,
33x33 cm, 20-Stück-
Packung je Packung

Große Mischung
6 Stück, 201-g-Packung
(1 kg = 24,83)

3,29*
UVP 3,79

14% billiger 4,99*
UVP 5,99

16% billiger

1,19*

Vorfreude auf den Advent Weihnachts
Minis
Edel-Vollmilch
Weihnachtsmann,

Engel oder Bärchen
125-g-Packung
(1 kg = 14,32)
je Packung

Jetzt zum
Probier-
preis!

1,79*
statt 2,49

Aktionszeitraum:
11.11. bis 17.11.2024

28%
billiger

Große Backwoche über 100 Artikel in
Ihrer Filiale

Backzutaten Orangen- oder Zitronen-
Schale 25-g-Packung (1 kg = 79,60),
Pistazien gehackt
oder gemahlen
35-g-Packung
(1 kg = 56,86)
je Packung

Früchte im Glas
Pfirsiche Abtr.-Gew. 305 g

(1 kg = 6,52), Aprikosen Abtr.-Gew. 310 g
(1 kg = 6,42) oder
5-Frucht-Cocktail
Abtr.-Gew. 330 g
(1 kg = 6,03),
540-g-Glas
je Glas

1,99* 1,99*

540 g

Mohn-/Kokosfüllung
extra fein Milch dazu, umrühren,
backen, fertig. 250-g-Packung

(1 kg = 6,36)
je Packung

1,59*

Kuvertüre
Zartbitter
150-g-Packung
(1 kg = 13,27)
je Packung

1,99*
UVP 2,79 28%

billiger
z.B. Mohn Back
250-g-Packung:

2,29 (1 kg = 9,16)

WEITERE ARTIKEL

Streudekore
ideal zum Dekorieren von
Plätzchen und Kuchen,

Weihnachten 88-g-Packung (1 kg = 45,34), Edel
97-g-Packung (1 kg = 41,13) oder Glitzer silber
102-g-Packung (1 kg = 39,12) je Packung

3,99* 1,19*

Sultaninen
ungeschwefelt
250-g-Packung

(1 kg = 4,76)

Ardilla
Sultaninen

sehr gut
Ausgabe 11/2024

(In anderen
Ausstattungen
erhältlich)

XXXXXXX
XXXXXXX

Ausgabe 00/2024

sehr gut

Küchenstolz
Qualitäts Weizenmehl
Type 405

sehr gut
Ausgabe 11/2024

Qualitäts
Weizenmehl
Type 405

1-kg-Packung (1 kg = –,59)

–,59* (In anderen
Ausstattungen
erhältlich)

Backzutaten Orangen- oder Zitronen- (1 kg = 6,36)

Kuvertüre
Zartbitter 
150-g-Packung  
(1 kg = 13,27) 
150-g-Packung  
(1 kg = 13,27) 
150-g-Packung  

je Packung

1,99
UVP 2,79

Knusperhäuschen Lebkuchen-
und Dekorierset 403-g-Packung

(1 kg = 17,34)

6,99*
UVP 8,99

22%
billiger

403 g

4
6
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie

wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer
Filiale nicht vorfinden. Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich. Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus ➊ KW46/23.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 11. Nov.

BIS ZU SPAREN59%

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!

-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


